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Halle Donnerstag

Deutſches Reich
nationalliberale Reichstagskandidat im WahlkreiſeAwerſtadt Oſterwieck Wernigerode Stadtrath

Max Weber Berlin hat in der am Sonntag in
alberſtadt abgehaltenen Wählerverſammlung gegenüber den

Konſervativen eine Stellung eingenouinien die auch in weiteren
Kreiſen bemerkt zu werden verdient De Weber führte zunächſt
aus daß die Kraft des nationalen Liberalismus vorwiegend
in den nichtpreußiſchen Theilen Deutſchlands und in den neuen
preußiſchen Provinzen beruhe Hierin ſei eine Gefahr nicht
u erblicken ſo lange Fürſt Bismarck lebe der es verſtanden
be die Beſtrebungen der extremen Konſervativen zurück

zuhalten ihre Begehrlichkeit einzudämmen 2c Dann ſagte
der nationalliberale Redner weiter

Gauz anders ſtellt ſich die Sache aber wenn wir an die
Entwickelung in der Zukunft denken Künftig wird es in einem

egebenen Moment jedenfalls von ſchwerwiegendſter Bedentung
ein ob die vorwiegend liberal geſinnten Vertreter der ent
ſchieden nationalen Richtung in den weſtlichen Provinzen und
im außerpreußiſchen Deutſchland den alten Kern des führenden

reußiſchen Staates faſt ausſchließlich in den Händen der Kon
ervativen mit ſtark orthodoxen und feudalen Neigungen finden

Dies würde ein Unglück für unſere innere einheit
fiche Entwicklung ünd nationale Kräftigung ſeinFür ein lebendiges Zuſammenwachſen aller Theile des Reichs
für die Fernhaltung der großen Gefahr einer Bildung territorialer Partelen giebt es kein beſſeres Mittel als die Kräftigung
der nationalliberalen Partei auch innerhalb der altpreußiſchen
Provinzen Deshalb gilt es eben zunächſt von dem Boden
welchen wir gegenwärtig beſitzen keinen Fuß breit aufzugeben

Nachdem der Redner ſchließlich noch die jüngſte Arbeiter
bewegung beleuchtet betonte er daß anch auf dieſem Gebiete
ein gedeihlicher Fortgang nur zu erwarten ſei wenn in
humaner echt liberaler Weiſe vorgegangen würde Zu letzterem

n ſich die beſonnenen Liberalen in erſter Linie berufen
eder Wahlſitz mehr der in die Hände der Konſervativen

übergehe verſtärke die Gefahr daß die Konſervativen in
Gemeinſchaft mit dem klerikalen Centrum einſt die Oberhand
gewinnen könnten Deshalb gelte es auch den hieſigen Wahl
kreis mit voller Kraft zu vertheidigen ihn zu erhalten für die
liberale Nationalpartei aus deren Geiſte heraus das neue
Deutſche Reich geboren ſei und mit deren Hilfe es ſich hoffent
lich auch in geſunder Weiſe fortentwickeln werde Lebhafter
Beifall folgte dieſen Worten und wir glauben auch daß die
vorgetragenen Anſichten in der nationalliberalen Partei nicht
nur vielfach ſondern vielleicht überall Anklang finden Un
begreiflich iſt es aber wie man es andererſeits mit dieſen
Anſchauungen vereinbaren kann durch das Kartell an dem
Wachsthum der Konſervativen mitzuarbeiten und dieſer Partei
vie Zukunft recht eigentlich erſt zu bereiten

Ueber die Bedeutung des Ergebniſſes der letzten Reichs
tagswahl in Metz äußert ſich die Straßb Poſt folgender
maßen

Von den 24,502 eingeſchriebenen Wählern haben 8848 giltig
geſtimnit davon 8436 für Lanique Das ſind etwas mehr als
ein Drittel aller Wahlberechtigten Lanique hat von vornherein
erklärt er wolle auf möglich breiteſter Grundlage gewählt
werden und ſein elaſtiſches Programm ließ das auch ganz
deutlich erkennen er bleibt ſich alſo bei der Ablehnung nur
konſequent Für uns iſt zur Würdigung der politiſchen Be
deutung der Wahl überhaupt das Zahlenverhältniß maßgebend
Bei der 1884 vorgenommenen Wahl erhielt Antoine gegen
Abbé Jacques 8895 Stimmen im Februar 1887 gegen Rem
linger 13,787 Stimmen Dieſe letzte Anzahl von Stimmen
ſtellt für uns den reinen Proteſt dar Heute hat Lanique etwa
9000 Stimmen erhalten Was bedeuten dieſelben und von
welcher Partei ſtammen ſie Die Altdeutſchen haben ſo gut
wie gar nicht gewählt und die Proteſtler vom reinſten Waſſer
die frühern Antoiniſten Die haben auch nicht gewählt wahr
ſcheinlich weil das Programm des Kandidaten ihnen zu dehnbar
war Da nun die Deutſchen oder beſſer geſagt alle Anti
roteſktler für Jacques und Remlinger bezw über 7267 und

6021 Stimmen verfügten ſo würde bei einer Betheiligung der
Altdeutſchen darunter die mindeſtens die Hälfte ſagen wir
rund 3000 Stimmen in Stadt und Land repräſentiren für
Lanique eine erhebliche Mehrheit herausgekommen ſein Dieſe
3000 Stimmen und die auf Lanique gefallenen 9000 ergeben
eine Geſammtſumme antiproteſtleriſcher Stimmen von ungefähr
12,000 Stimmen gegenüber den 1884 und 1887 für Jacques

Kaufherr und Ariſtokrak

Roman von Reinhold Ortmann
Fortſetzung

Raſch eilte Nelly vorwärts und es kümmerte ſie nicht daß
zuletzt auf den ſchmalen Pfaden die Zweige dorniger Sträucher
den Faltenwurf ihres Kleides in Unordnung brachten Als
W lich der gedämpfte Klang einer männlichen Stimme an ihr
Ohr ſchlug blieb ſie faſt beſtürzt ſtehen und erſt jetzt fühlte ſie
an der Gluth die in ihren Wangen brannte und an dem
ſtürmiſchen Pochen ihres Herzens wie ſchnell ſie gegangen ſei
nd nun wo ſie nicht mehr zweifeln konnte daß ſie nur no
t Schritte zu machen habe um ihren Wunſch erfüllt zu

a in fehlte ihr der ſonſt ſo Unerſchrockenen plötzlich der
J u zweiter zu gehen Wider ihren Willen wurde ſie zur
die nd aber ſie hatte freilich wenig Urſache ſich wegen
D er Zndiskretion Vorwürfe zu machen denn die beiden
Manuer deren Anblick ihr durch die dichte grüne Blätterwand
noch entzogen wurde unterhielten ſich in einer Sprache von
d Sag en einzigen Laut verſtand

e welche ſie zuerſt gehört hatte war diejenigeBurkhardts geweſen Er ſprach ſam mit vielen Pauſen
und in einem müden ſchmerzlichen Tone welcher Nelly tief in
die Seele ſchnitt Es war als ob er ſeinen Geſellſchafter
r ersahle wovon er ſelber mächtig ergriffen würde und
d ſchöne Tochter des Konſuls beneidete in dieſen Augenblicken
en dunkelhäutigen Hauſſa von ganzer Seele um das Ver

trauen deſſen ihn Clemens Burkhardt für würdig hielt Und
nun wurde es minutenlang ſtill hinter der undurchdringlichen
Hecke Schon glaubte Relly daß die beiden Männer ſich

wieder entfernt haben müßten da vernahm ſie die Laute der
unbekannten Sprache von heuem und ſo ſeltſam wurde ſie
ſt en en berührt daß ihr die Thränen heiß in die Augen

Der Neger war es welcher ſprach örwel Und ſie hörte ans demRehrde W ſonſt ſo Schweigſamen zum erſtenmale eine längere
Donialet ie weich war doch ſeine Stimme von wie tiefer
VNnigkeit des Ausdruckes und von wie melodiſchem Tonfall

und Remlinger abgegebenen Um ſoviel als dieſe Summen
kleiner ſind als die heutige für Lanique erzielte hat die Partei
des reinen Proteſtes abgenommen oder mit andern Worten
ſcheidet man von den Summen von 1884 und 1887 die 3000
Stimmen der Altdeutſchen aus es bleiben alſo 4267 und
3021 Stimmen ſo hat die Partei der Gemäßigten
eine Steigerung auf 12,000 alſo um reichlich 8000
Stimmen gegen die beiden vorigen Reichstags
wahlen erfahren Will man aber Herrn Lanique durchaus
als Proteſtler nehmen wie in altdeutſchen Kreiſen wohl ſtellen
weiſe zu geſchehen pflegt ſo ſtellt ſich das Ergebniß auch noch
günſtig für das Deutſchthum Dann iſt der Proteſt von 13,787
auf 8939 Stimmen zurückgegangen

Bei der am So abgehaltenen Verſammlung der
Delegirten der Vergleute in Dortmund wurde folgende
Reſolution einſtimmig angenommen

Die heutige von 37 Zechen beſchickte Delegirtenverſammlung
der Bergleute beſchließt folgendes 1 Den verheiratheten Ar
beitern bezw Hauern iſt nicht unter 3,50 M Nettolohn für
die Schicht den unverheiratheten bezw Schleppern iſt nicht
unter 2,50 M Nettolohn als Minimalſatz für die Schicht aus
zuzahlen 2 Von denjenigen Gruben auf denen eine Unter
ſuchung noch nicht ſtattgefunden hat ſoll von den Deputirten
die Einführung von gewerblichen Schiedsgerichten angeſtrebtwerden da aber wo die Unterſuchung ſchon ſtattgefunden hat

ſoll dieſe Forderung als Hauptſache nachträglich noch verlangt
und zu Protokoll gegeben werden Die Schiedsgerichte beſtehen
unter dem unparteliſchen Vorſitze eines Oberbergamtsbeamten
zur Hälfte aus Zechenbeamten und zur Hälfte aus Bergleuten
welch letztere von der Belegſchaft in geheimer Wahl durch
Stimmzettel gewählt werden 3 Dieſe e wird den
Zechendeputirten als Pflicht auferlegt und ihnen empfohlen die
Durchführung zu bewerkſtelligen

Der Arbeiter Delegirte Schröder welcher bekanntlich auch
Mitglied der vom Kaiſer empfangenen Abordnung der weſtfäliſchen

war iſt plötzlich auf der Zeche Kaiſerſtuhl entlaſſen
worden

Die durch den Abgang des Miniſterialdirektors Dudden
hauſen erledigte Stelle eines Miniſterialdirektors in den Eiſen
bahnabtheilungen des Miniſterinms der öffentlichen Arbeiten iſt
dem Geh Ober Reg Rath Dr Fleck verliehen worden Zugleich
iſt die bereits von uns erwähnte Veränderung der Organiſation
ins Leben getreten wonach die Staatsaufſicht über die Privat
bahnen nicht mehr von einer beſonderen Abtheilung des Miniſte
riums wahrgenommen ſondern damit eine der mit den Ver
waltungsgeſchäften der Staatsbahnen befaßte Abtheilung betraut
dagegen eine beſondere Abtheilung für Verkehrsweſen und Tarife
eingerichtet wird

Die Erklärung mittels welcher Herr Lanique in Metz
das Reichstagsmandat ablehnte beſagt

Jch danke allen welche mir durch Zuwendung ihrer
Stimmen oder in ſonſtiger Weiſe bei der eben beendeten Wahl
ihre Unterſtützung liehen Die den Wahlakt kennzeichnende
tiefgehende Gleichgiltigkeit profonde indifférence erlaubt mirjedoch
nicht Vertreter des Landes zu ſein Jn der That fühle ich
mich bei den ſchwierigen Umſtänden in denen wir uns be
finden nicht von einer ausreichenden Autorität getragen

Wie der Köln Ztg mitgetheilt wird haben die deutſchen
Offiziere in China am 28 April ihren Vertrag mit der
chineſiſchen Regierung gekündigt

Der Abſatz oberſchleſiſcher Kohle in dem oſt und
weſt preußiſchen Küſtengebiet ſchreibt die Nordd A
hat im letztvergangenen Jahre eine ungewöhnliche Steigerung
erfahren weſentlich begünſtigt durch den empfindlichen Mangel
an Schiffsräumen und durch die infolgedeſſen erheblich geſtiegenen
Seefrachten für engliſche Kohle Der von den Eiſenbahnen be
wältigte Mehrtransport oberſchleſiſcher Kohle nach dem oſt und
weſtpreußfſchen Küſtengebiet ſteigerte ſich um nahezu 47 Proz
gegen das Vorijahr

Die im Jahre 1889 zu Berlin abzuhaltende Prüfung für
Borſteher an Taubſtummenanſtalten wird am 18 Sept
beginnen

Jn einem Berichte über die Erſtürmung von Buſchiri s
Lager welcher dem Fränk Cour zugegangen iſt wird
Buſchiri als ein kleiner außerordentlich korpulenter Araber
mit grauem Napoleonsbart und blauer BHrille geſchildert er ſei
ſo dick daß er kaum eine halbe Stunde gehen könne mit ſeiner
Korpulenz verbinde er eine ſeltene Energie die durch einen hohen
Grad von Grauſamkeit noch erhöht werde Nebenbei ſei Buſchiri
gänzlich verſchuldet er habe alſo nichts zu verlieren und es möge
dieſer Umſtand mit die Haupturſache ſein daß er überhaupt ſo
lange aushält Sein ganzes Beſtreben ſcheine darauf hinaus
zugehen von den Dentſchen entweder einen

der Worte So mochte ein Vater am Schmerzenslager ſeines
kranken Kindes ſprechen Wahrlich es mußte ein ſeltſames
Verhältniß ſein zwiſchen dieſen beiden Söhnen grund
verſchiedener Menſchenraſſen zwiſchen dieſen Männern die
nach der Schulweisheit der Welt nicht nur durch Abſtammung
und Geburt ſondern in noch viel höherem Grade durch die
Art ihrer Erzighung und Geiſtesbildung um eines Oceans
Breite von einander geſchieden wurden Nur der vertrauteſte
Freund durfte ſo zum Freunde reden wie hier der bronce
farbene Afrikaner zu dem berühmten weißen Gelehrten nur
dem Wunden heilenden Troſteswort eines geliebten und ver
ehrten Weſens konnte man mit ſo aufmerkſamem Schweigen
lauſchen wie hier Doktor Clemens Burkhardt der langen

ch Rede des Hauſſa Abd Allahi
Nelly brauchte den Wortlaut deſſen was da geſprochen

wurde nicht erſt zu verſtehen um doch die Bedeutung und
den Charakter des ganzen Vorganges vollkommen zu begreifen
und nun trieb ihr das Bewußtſein zu lauſchen gerade deshalb
die Gluth der Scham in die Wangen Sie durfte hier nicht
länger verweilen und wenn es ihr an Muth gebrach die
Herzensergießungen der beiden Männer zu ſtören ſo mußte
ſie unverrichteter Sache in das Landhaus zurückkehren zu dem
bunten Schwarm luſtiger gleichgiltiger Menſchen

Und wie ſchwer ihr auch dieſer Gedanke auf das Herz fiel
war ſie doch zu dem letzteren entſchloſſen Doch der Zufall
war es der ihr diesmal den Rückweg verſperrte Beim erſten
Schritt trat ihr Fuß auf einen am Boden liegenden dürren
Zweig welcher mit lautem Knacken zerbrach Jm nächſten
Augenblick wurde das Laubwerk der Hecke haſtig auseinander
gebogen und ein broncefarbenes Antlitz mit zornig funkelnden
Augen zeigte ſich in der Oeffnung Blitzſchnell war es bei
ihrem Anblick verſchwunden Die vor Beſtürzung regungslos
und wie feſtgebannt daſtehende Nelly hörte den Hauſſa einige
raſche unverſtändliche Worte ſagen und unmittelbar darauf
gab es ein ungeſtümes Krachen und Brechen wie wenn die
trennende Wand gewaltſam niedergeriſſen werden ſollte
Clemens Burkhardt ſtand vor ihr ſein Blick begegnete dem
ihrigen und ohne daß ſie ein Wort hätte zu ſprechen brauchen
wußte er daß dieſe Begegnung keine zufällige ſei ſondern daß
ſie gekommen ſei ihn zu ſuchen

1 Veilage zu Nr 153 der SagleZeitung
eine hohe Abfindungsſumme zu erhalten
vor ſeinen Gläubigern die meiſt Jndier ſind Ruhe zu haben

4 Juli 1889
um dann wenigſtens

Kiel 2 Jnli Die ganze Manöverflotte iſt heute vormittag unter Kommando des Contre Admirals v Kall nach
Wilhelmshaven in See gegangen

Berlin 2 Juli S M Schiffsjungenſchulſchiff Ariadned J Rötkekten Rap in Claußen v Finck iſt geſtern in
Dartmouth eingetroffen und beabſichtigt am 15 d die Weiter
reiſe fortzuſetzen

Halle den 3 Jult
Deutſcher und Oeſterreichiſcher Alpenverein

Jn der Monatsſitzung der hieſigen Abtheilung des Vereins
vom 29 Juni legte der Hr Vorſißende neben einigen anderen
Einläufen eine Einladung des Zweigvereins Kaſſel zum Beſuch
der alpinen Abtheilung der dortigen Ausſtellung für Jagd
Fiſcherei und Sport vor ferner eine Mittheilung des Haupt
ausſchuſſes über die ſog Studentenherbergen in den Alpen eine
Einrichtung die Studirenden den Beſuch des Gebirges zu einem
billigen Preiſe ermöglichen ſoll

Daran ſchloß ſich ein Vortrag des Hrn Prof Kirchhoff
über die Beſiedelung der Oſtalpen An derſelben ſehen
wir alle drei Hauptgruppen der Völker Enuropa s betheiligt die
germaniſche die romaniſche und die ſlaviſche Die Zählung von
1880 ergab für die öſterreichiſchen Alpen 77 Proz dentſch 16 Proz
romaniſch 6 Proz ſlaviſch redende Bewohner Räter im Weſten
Kelten im Oſten beide während der Römerherrſchaft romaniſirt
ſind die älteſten geſchichtlichen Bewohner Seit Rückzug der
Legionen drangen in dieſe durchweg auch weiter noch romaniſch
redende Gebirgswelt von Oſten her Südſlaven nämlich Slo
wenen Das Gebiet der Save fiel ihnen in ſeinem ganzen
Umfang zu das längſte der oſtwärts ſich öffnenden Längsthäler
das der Drau leitete ſie am weiteſten gen Weſten ins Jnnere
der Alpen bis ins Puſterthal dem ſie den Namen ſtifteten
Vom BVodenſee her drangen ungefähr gleichzeitig die Schwaben
das Rheinthal hinauf und nach Vorarlberg etwas ſpäter ſtiegen
die Baiern in alle von Norden her ſich öffnende Thäler hinauf
ins Gebirge ſo ward der Baier der eigentliche Alpendeutſche
außerhalb der Schweiz er drängte die Slaven aus dem Puſter
thal oder germaniſirte ſie wie im Jſelthal wo bis in unſer
Jahrhundert die altſlaviſche Hauskommunion galt und richtete
weit ſüdwärts des Brenners die deutſche Grenzſäule Meta
teutonica jetzt Mezzo tedesco Dentſch Metz bei Salurn auf Jm
Etſchthal berührt ſich noch gegenwärtig deutſche und italieniſche
Zunge der Hochkamm der Karniſchen Alpen ſcheidet beide jetzt
wie vor Jahrhunderten Sonſt ſchalten ſich zwiſchen beide
Sprachgebiete Flächen mit altromaniſchen ladiniſchen Mundarten
ein in Graubünden im Noce Gebiet Grödner Abtei und
Ennebergerthal Buchenſteiner und Ampezzothal Friaul Jn
Friaul erinnern indeſſen manche Sprachreſte daran daß auf
geſogene deutſche Elemente dort noch fortleben z B nennt man
den Becher noch ganz althochdeutſch pechar gebraucht für Ver
lobung und Verlobungsring deutſche Ausdrücke Länger noch
dauerte deutſches Volksthum im Alpenvorland und im Gebirge
bei Vicenza die jetzt in raſcher Jtalieniſirung begriffenen deutſchen
Sprachinſeln der 13 und 7 Gemeinden verknüpfend Jm
13 Jahrhundert erklang noch um Rovereto deutſche Sprache um
1550 war ſelbſt noch Lavis am Ausgang des Fleimſer Thales
nach der Etſchfurche deutſch Trient wenigſtens gemiſcht deutſch
und italieniſch Während aber das oberſte Etſchland Vietſchgau
geiſtig und ſprachlich germaniſirt wurde durch die katholiſche
Kirche welche dem vom ladiniſchen Graubünden herüberdringenden
Calvinismus durch deutſche Schule und deutſche Predigt entgegen
trat bahnten andre Urſachen dem Jtaliener den Weg bis über
die geſchichtliche Grenzmarke von Salurn beſſere Widerſtands
fähigkeit gegen das Sumpffieber auf den Ufern der immer noch
nicht regulirten Etſch Genügſamkeit und Geſchicklichkeit im Reis
bau in der Seidenzucht und Holzflößerei Rechts wie Sprach
ſpuren verrathen jedoch noch heute das alte Deutſchthum im
italieniſch redenden Südtirol Da giebt es pinter Faßbinder
slozzer Schloſſer garber Gerber und man ſchmauſt ſehr un
romaniſch canedel Knödel mit craoti und probust d h Saner
kraut und Bratwurſt

Univerſitäts Nachrichten
Jeua Anläßlich des ſchon erwähnten Jubiläums des

hieſigen Univerſitätsfechtlehrers Roux wurde demſelben namens
der Studentenſchaft eine kunſtvoll ausgeführte Adreſſe überreicht
Der Hr Prorektor Prof Dr Loening und der Kurator der
Univerſität Hr Staatsrath Eggeling welcher letztere im Auf
trag des Großherzogs das dem Großherzogl Hausorden der
Wachſamkeit oder vom Weißen Falken angereihte Verdienſtkreuz

fetten Poſten oder
überbrachte erſchienen perſönlich zur Beglückwünſchung Der
Herzog von Meiningen hat dem Jubilar das Ritterkreuz 2 Klaſſe

Nelly war noch immer verſtummt Sie ließ es geſchehen
daß er ihre herabhängende Hand ergriff um ſie zu dem Platz
zu führen auf dem er ſelber ſoeben mit ſeinem afrikaniſchen
Begleiter geſeſſen Der Hauſſa aber war verſchwunden wie
wenn die Erde ihn verſchlungen hätte

Als ſich das junge Mädchen an ſeiner Seite niedergelaſſen
hatte ließ Burkhardt ihre Hand plötzlich fahren als ſei ihm
die unſtatthafte Vertraulichkeit in ſeinem Beginnen mit einem
male zum Bewußtſein gekommen

Sie ſehen erregt aus Fräulein Nelly fragte er beſorgt
Es iſt Jhnen doch nichts Unangenehmes widerfahren

Die Tochter des Konſuls ſchüttelte verneinend das Köpfchen
Es hat ſich drüben nichts Beſonderes zugetragen, ſagte

ſie leiſe Aber ich war in Angſt und Unruhe um Jhretwillen
Was iſt Jhnen daß Sie ſich aus unſerer Mitte zurückziehen
und in dieſe Einſamkeit flüchten in welcher niemand Sie ge
funden hätte als ich

Vielleicht verriethen dieſe letzten Worte mehr als die
Sprecherin zu verrathen beabſichtigt hatte denn ſie hielt er
ſchrocken inne und über Burkhardts Geſicht ging ein freudiges
Aufleuchten das jedoch noch in der nämlichen Selunde dem
früheren trüben Ausdruck wich

Sie dürfen mich danach nicht fragen, erwiderte er denn
ich mag Sie nicht belügen und die Antwort welche der

t entſpräche müßte ich Jhnen doch ewig ſchuldig
leiben

Gewiß war es nicht ſeine Abſicht geweſen ihr wehe zu thun
aber die Zurückweiſung hatte doch einen ſo herben Klang ge
habt daß Nelly ſich aufs neue ſchmerzlich verwundet fühlte
Doch ſie war entſchloſſen ſich mit ihrer warmen aufrichtigen
Theilnahme diesmal nicht ſo ſchroff abfertigen zu laſſen wie
ein neugieriges überläſtiges Kind

Und warum müßten Sie mir die Antwort ſchuldig bleiben
fragte ſie ein wenig trotzig Bin ich denn Jhres Vertrauens
und Jhrer Freundſchaft ſo ganz unwürdig Steht der Neger
Jhrem Herzen ſo viel näher als wir die doch durch Jhren
Kummer ſicherlich nicht minder betrübt werden

Er ſah ſie ſo vorwurfsvoll an daß ſie ſich der raſchen
unwilligen Aeußerung ſchämte noch ehe ſie ganz aus
geſprochen war



a

des herzogl ſächſ Erneſtiniſchen Hausordens verliehen Schülerund e allen Theilen Deutſchlands ſandten Glück
wünſche groß war auch die Zahl der Blumenſpenden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Was für Frankreichs Kunſtleben der Pariſer Salon ſeitdogen iſt das ſoll ſür Deutſchland die in d J zum erſtenmale
ünchen veranſtaltete JahresKunſtansſtellung von

Kunſtwerken aller Nationen werden Die Kunſt für Alle
erlagganſ z für Kunſt und Wiſſenſchaft vormals Fr Bruck

mann in München das führende Dann für die Jntereſſen
moderner Kunſt in Deutſchland wird über dieſe Jahres
Ausſtellung ein beſonderes Werk veröffentlichen welches als
Ausſtellungsberichte der Kunſt für Alle in zehn Heſten zum

iſe von 6 M vom 1 Juli bis 15 Nov erſcheinen wird
ieſe Hefte werden ausführliche Berichte aus der Feder des

Herausgebers Friedrich Pecht bringen welchen die 100 bis
120 hauptſächlichſten Ausſtellungskunſtwerke in vorzüglicher ge
treuer Wiedergabe beigefügt werden ſollen Das erſte dieſer
Ausſtellungshefte der Kunſt für Alle enthält den einleitenden
Bericht aus der Feder Friedrich Pechts den erſten Bericht von
Otto Brandes über den diesjährigen Pariſer Salon und eine
prächtige Künſtlernovelle von Johannes Proelß An dieſen
reichen Jnhalt ſchließen ſich eine Reihe intereſſanter Kunſt und
Ateliernotizen ie vier ganzſeitigen Bilderbeilagen geben vier
Ausſtellungswerke von Paul Wagner Karl Ranpp A W Shade
O Wergeland die Textbilder ſolche von Rickelt Fehr Schmädel
Adam Dery Peske Aron c n den ferneren Heften werden
andere Hauptwerke der Jabresausſtellung folgen

An die Herren Direktoren der Lehrer und Lehrerinnen
ſeminare erläßt der Oberſchulrath für ElſaßLothringen
folgendes Neuerdings iſt folgendes bedeutſame Werk erſchienen

Anleitung zur deutſchen Landes und Volks
forſchung Jm Auftrage der vom Deutſchen Geographen
tage eingeſetzten Centralkommiſſion für wiſſenſchaftliche Landes
kunde von Deutſchland herausgegeben von Alfred Kirchhoff
Stuttgart J Engelhorn 1889 16 M

Dieſes Werk behandelt auf 680 Seiten folgende Themata Ober
flächenbau Gewäſſerkunde Erdmagnetismus Klima Pflanzen
und Thierverbreitung Anthropologiſches Dialektforſchung Volks
thümliches in Glaube und Brauch in Sage und Märchen Be
r Hausbau und landwirthſchaftliche Kultur Wirthſchafts
geographie Jch empfehle die Anſchaffung dieſes Buches für die
Bibliothek Jhrer Anſtalt und fleißiges Studium deſſelben durch
die Lehrer der Geographie und Naturkunde Der Betrieb dieſer
Lehrfächer wird dadurch wie zu erwarten iſt eine Fülle von
wichtigen Anregungen empfangen und ſich mehr und mehr von
der trockenen Behandlung freimachen welche die Erfolge jenes
Unterrichts ſo oft beeinträchtigt Zugleich wird der Blick der
angehenden Lehrer darauf gerichtet werden die Erſcheinungen am
Natur und Volksleben des Vaterlandes aufzufaſſen und zu er
forſchen Richter Präſident

Gerichtsverhandlungen
Halle 3 Juli Schwurgerichtsſitzung von geſtern

Gerichtshof Hr Landgerichtsdirektor Reuter Vorſitzender
J Landgerichtsrath Dr Weißbein und Gerichtsaſſeſſor

uchholz Beiſitzer Die königl Staatsanwaltſchaft iſt ver
treten durch Hru Gerichtsaſſeſſor Klotzſch Gerichtsſchreiber
Hr Referendar Sänger Als Geſchworene wurden ausgelvoſt
die Herren Gutsbeſ Guſtav Graßhoff Glebitzſch Kaufm
Otto Franke Merſeburg Rentner Eduard Bachmann
Giebichenſtein Buchhändler Friedrich SchneeHettſtedt kgl
Regierungsbaumeiſter Guſtav Haſſe Halle Gutsbeſ Friedrich
RoſahlHöhnſtedt Fabrikdisponent Paul FiebigHalle Orts
ſchulze Franz Schmidt Morl Landwirth Paul Kohnert
alle Gutsbeſ Guſtav Pötſch Zaaſch Mühlenbeſ Heinrich
chüller Holleben Gutsbeſ und Gemeindevorſteher Hermann

ElſteBeeſen Die erſte Sache betraf ein verhältnißmäßig ſelten
vorkommendes Verbrechen nämlich das gegen 8 7 des Geſetzes
vom 9 Juni 1884 gegen den e und gemein

efährlichen Gebrauch von Sprengſtoffen ſogenynamitgeſetz Angeklagt war der ergmann Guſtav
Groß aus Neudorf bei Harzgerode 33 Jahre alt vorbeſtraft
wegen vorſätzlicher Körperverletzung und wegen Widerſtandes

egen die Staatsgewalt mit 4 Monaten und 1 Woche Gefängnißd wurde zur Laſt gelegt im April d J in Hergisdorf bei
isleben Sprengſtoffe in ſeinem Beſitze gehabt zu haben in der

Abſicht durch Anwendung derſelben Gefahr für die Geſundheit
oder das Leben anderer Perſonen herbeizuführen Jener Spreng
ſtoff hatte in einer Dynamitpatrone nebſt Zündſchnur beſtanden
die der Angeklagte bei ſich geführt haben ſollte um ſeine Frau
ſeine Schwiegermutter und ſeine Schwägerin zu tödten
was er in Abrede ſtellte Seit 1881 verheirathet war
er im Jahre 1887 am 14 Nov wegen mangelnderArbeit von ſeiner Familie weggezogen zuerſt nach ſeiner Heimath
und dann nach Harzburg von wo er am 7 April wieder nach
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Tag den a April ſoll er ſeine Frau bei deren Mutter über
ihr Wegbleiben zur Rede geſetzt und ihr unter Vorzeigung einer
Dynamitpatrone gedroht haben ſie zu tödten wobei auch ſeineSchwiegermutter und ſeine Schwägerin zuge en geweſen Seine
Frau und deren Mutter ſollen aus Furcht ſi zu anderen Leuten
begeben haben während ſeine Schwägerin dageblieben Die
Kinder ihres Schwagers des Angeklagten haben ihr eine aus
deſſen Kleidern hervorgeholte Dynamitpatrone gebracht die an
den Gendarm abgeliefert worden der zur Verhaftung des Groß
geſchritten war und auf einem Schranke in deſſen Wohnung auch
eine Zündſchnur gefunden hatte Der Angeklagte erklärte nur
ein Stück Zündſchnur bei ſich gehabt ſeine Frau aber nicht in
erwähnter Weiſe bedroht ſondern nur geſagt zu haben daß er
aus Aerger ſich ſelbſt todtſchießen wolle Jene in ſeinen Sachen
geſundene Dynamitpatrone habe er vom Jahre 1883 noch übrig
gehabt als er ſolchen Sprengſtoff zu ſeinen Arbeiten ſich habe
anſchaffen müſſen Die Patrone habe er aus ſeiner Wohnung
wo ſie unter Arbeitszeug ſich vorgefunden aus Vorſorge in ſeine
Sachen geſteckt um möglichem Unheil vorzubeugen Gefährliche
Zwecke habe er durchaus nicht dabei verfolgt und keinerlei ver
recheriſche Abſicht gehabt Hiergegen ſollte ſprechen daß der

Angeklagte als gewaltthätig angeſehen werde und die betreffenden
Verwandten die Drohung für Ernſt gehalten hätten Seine
Fran nebſt ſeiner Schwiegermutter die Hauptbelaſtungszeugen
machten vom Rechte ihrer Zeugnißverweigerung Gebrauch
während ſeine Schwägerin Adelheid Zobel ſich vernehmen ließ
Dieſelbe bekundete jedoch nicht erwähnte gefährliche Drohung
ſondern nur das Auffinden einer Dynamitpatrone in ihres
Schwagers Sachen durch ſeine Kinder und wie er geäußert
daß er ſich aus Aerger habe todtſchießen wollen dies jedoch
unterlaſſen habe es wahrſcheinlich aber unterwegs thun werde
Angſt hätte ſie die Zeugin nebſt ihrer Mutter und ihrer
Schweſter Frau Groß nur deshalb gehabt weil Groß ſehr
aufgeregt geweſen und letztere beiden Frauen gefürchtet Schläge
zu bekommen Da bezügl der angeblichen Drohung keine
weitern Zeugen vorhanden die Thatſache bezüglich der im Beſitz
des Angeklagten geweſenen Dynamitpatrone aber feſtſtand ſo
wurde von weiterer Zeugenvernehmung Abſtand genommen und
die Hauptſchuldfrage aus s 7 erwähnten Geſetzes geſtellt ob der
Angeklagte damals Sprengſtoffe im Beſitz gehabt in der Abſicht
durch Anwendung derſelben Gefahr für das Leben anderer Per
ſonen herbeizuführen Auf Antrag des Vertheidigers Hrn
Rechtsanwalt Pawel erfolgte noch Stellung einer Hilfsfrage aus

9 des nämlichen Geſetzes ob der Angeklagte im Beſitz von
Sprengſtoffen betroffen worden ohne polizeiliche Erlaubniß
hierzu haben nachweiſen zu können was nur ein Vergehen Die
königl Staatsanwaltſchaft erachtete dafür daß die erſte die
Hauptſchuldfrage das Verbrechen betreſſend zu verneinen die
zweite Frage dagegen zu bejahen ſei Der Angeklagte ſei wenn
er auch bereits 1883 im Beſitz von Dynamit zu Arbeitszwecken
doch nach Jnkrafttreten des Geſetzes vom 9 Juni 1884 ver
pflichtet geweſen ſich des Sprengſtoffs zu entäußern was er nicht
gethan wie er auch keine polizeiliche Erlaubniß zum Beſitz
deſſelben gehabt danach ſei er ſtrafbar Der Vertheidiger ſchloß
ſich dieſen Ausführungen an die kurze Berathung der Ge
ſchworenen endete mit Verneinung der erſten und Bejahung der
zweiten Frage worauf dem Antrage der Staatsanwaltſchaſt
gemäß die ſchon mitgetheilte Verurtheilung des Angeklagten zu
4 Monaten Gefängniß erfolgte wovon 2 Monate durch die ſeit
dem 16 April erlittene Unterſuchungshaft als verbüßt erklärt
wurden Eine zweite Sache betraf das Verbrechen der ſchweren
Urkundenfälſchung in idealer Konkurrenz mit Betrug bezw
Anſtiftung hierzu Als Angeklagte erſchienen die Handelsfrau
Amalie Minna Nebe aus Reudnitz bei Leipzig 39 Jahre alt
und dex Hilfsbremſer Richard Adolf Eiſentraut hier 40 Jahre
alt beide bisher unbeſtraft Der Gegenſtand um den es ſich bei
der Sache handelte war eine Eiſenbahnfahrkarte im Werthe von
40 Pf und der Geſchädigte hierbei der Eiſenbahnfiskus geweſen
Frau Nebe ward beſchuldigt am 18 Dez v J auf der Eiſen
bahnfahrt von Leipzig nach Halle in rechtswidriger Abſicht eine
inländiſche öffentliche Urkunde nämlich eine Rückfahrtkarte für
die Strecke von Schkeuditz nach Halle gefälſcht und von der
ſelben zum Zwecke einer Täuſchung Gebrauch gemacht zu haben
und zwar in der Abſicht ſich einen Vermögensvortheil zu ver
ſchaffen ferner eben dadurch einen Betrug begangen zu haben
darin beſtehend daß ſie die Angeklagte eine ungiltige Fahrkarte
wiſſend daß dieſelbe ungiltig war einem Beamten gegenüber als
puig bezeichnet hatte Zu der Urkundenfälſchung bezw zum
Betrug ſollte Frau Nebe durch Eiſentraut durch Verſprechen
oder andere Mittel vorſätzlich beſtimmt worden ſein Beide An
geklagte ſtellten das ihnen zur Laſt Gelegte in Abrede Eiſentraut
wollte der Frau Nebe damals eine von ihm gefundene abgelaufene
Fahrkarte 3 Kl Schkeuditz Halle nur aus Scherz gegeben und
ihr geſagt haben daß dieſelbe ungiltig ſei ſie ſolle keinen Gebrauch
davon machen ſonſt koſte es 1 M mehr Frau Nebe erklärte
die Karte als giltig bekommen und ſie auch ſo gebraucht zu haben
um den Bremſer Eiſentraut nicht unglücklich zu machen Letzteres
bezog ſich darauf daß am 18 Dez der Otto aus Magde
burg bei einer Unterſuchung zwiſchen Schkeuditz und Gröbers Frau
Nebe mit einer Rückfahrtkarte betroffen die ihm von der Genannten

Hergisdorf gekommen war und ſeine an aufgeſucht dieſelbe
aber in ihrer Wohnung nicht angetroffen hatte Am nächſten

Der Neger wie Sie ihn beharrlich nennen obwohl er vom
arabiſchen Stamme iſt ſteht meinem Herzen in der That ſehr
nahe, ſagte er langſam Sein Gemüth iſt treu und ehrlich
wie lauteres Gold und ich danke dem Himmel der mich die
Freundſchaft dieſes Mannes finden ließ Seine dunkle Haut
farbe ſollte Sie wahrlich nicht beſtimmen von ſeinen geiſtigen
Fähigkeiten gering zu denken Er hat vielmehr die ſcharfe
Beobachtungsgabe eines Weltweiſen und ich glaube nicht daß
es unter den ſogenannten gebildeten das heißt mit allerlei
nichtigem Wiſſen mit den Früchten fremder Erfahrungen auf
gefütterten Leuten unſerer Raſſe auch nur einen einzigen gäbe
der ſo wirkſam zu tröſten verſtände wie er

Vielleicht ſind Sie zu dieſem Schluſſe der für uns ſo wenig
ſchmeichelhaft iſt nur gekommen weil Sie noch nicht den Ver
ſuch gemacht haben bei einem von uns Theilnahme und Troſt
zu finden Es ſteht mir gewiß ſchlecht an das ſo offen aus

e n aber ich muß dieſe wenigen Minuten unſeres Allein
eins benutzen um Jhnen zu ſagen daß Sie mir mit dieſer
ſtolzen Zurückhaltung ſehr wehe ihun
Durch das tiefe Braun ſeiner Geſichtsfarbe hindurch

ſchimmerke das Feuer der Erregung Außerſtande ſich noch
länger zu beherrſchen ſprang er empor

So haben Sie doch Mitleid mit mir Nelly, rief er aus
Zwingen Sie mich nicht ſchon vor der Zeit auch dieſen Ort

zu verlaſſen den einzigen an welchem ich noch einmal einen
flüchtigen Sonnenſchein des Glückes auf meinen Lebensweg
fallen ſah Gönnen Sie mir dieſe wenigen Stunden einer
Selbſttäuſchung deren jähes Ende ich bereits in greifbarer
Nähe vor mir ſehe
Sie begriff den Sinn ſeiner Worte nicht vollkommen aber

ſie glaubte doch aus ihnen eine Beſtätigung deſſen heraus
zuhören was als geheimſtes ſehnſuchtsvollſtes Verlangen in
der Tiefe ihrer jungen Seele erwacht war während ſie die
flüchtigen raſch hingeworfenen Tagebuchaufzeichnungen Burk
hardts geleſen So aufrichtig ja faſt verzweiflungsvoll der
Schmerz geweſen war der in ſeiner Stimme gezittert hatte
ſo hoch beglückend war die wonnige Ahnung welche Nelly jetzt
durchbebte Und ſie wollte dies Glück nicht entfliehen laſſen
jetzt da es ſich ihr ſo nahe zeigte ſie wollte es feſthalten
und mußte ſie darum auch alles von lich werfen was ihr die

als am 17 z Karnt bezeichnet worden was ſich bei der Er
ieſimittelung auf igem Bahnhofe als unrichtig erwieſen da jene

W Geſetze der guten Sitte an Zwang und Feſſeln auf
erlegten

Warum aber müſſen Sie fliehen und warum muß es
eine Täuſchung ſein welche Sie glücklich macht Haben Sie
denn bereits verſucht ſich darüber Gewißheit zu verſchaffen
Muß das was Sie vor ſich ſehen ein Trugbild ſein nur
weil Jhnen aus irgend einem unbegreiflichen Grunde der
Muth fehlt ſich von ſeiner lebenden Wirküchkeit zu überzeugen

Er ſtand kaum drei Schritte von ihr entfernt und er
machte eine Bewegung wie wenn er auf ſie zu ſtürzen undſie mit wahnſinniger Leidenſchaft in ſeine Arme ließen
wollte Aber die erhobene Hand krampfte ſich plötzlich zur
Fauſt zuſammen ein Laut gleich dem Stöhnen eines zum
Tode Verwundeten kam aus ſeiner heftig athmenden Bruſt
und ſtatt ſich ihr zu nähern wich er ſo weit zurück als die
Enge des umgebenden Geſträuches es ihm erlaubte

Sie haben meiner Bitte nicht Gehör geſchenkt Fräulein
Hertling, ſagte er beinahe tonlos und Sie haben mich da
mit für immer aus Jhrer Nähe verbannt Halten Sie mich
fortan für den erbärmlichſten Menſchen unter allen die Sie
kennen und Sie werden damit die Wahrheit vielleicht uoch
nicht einmal erreichen Sie zeigen mir einen Himmel und
ich kann die Hand nicht ausſtrecken welche mir ſeine Thore
erſchlöſſe

Nelly hörte kaum noch was er ſprach Seine Miene ſeine
Bewegung der Klang ſeiner Worte ſie alle hatten ihr ja
mit entſetzlicher Deutlichkeit verrathen daß ihr Freimuth eine

r W r geweſen war daß Burkhardt ihre
chmäht daß er ſi ie ſich iv hatte ß er ſie die ſich ihm angetragen ver

it einem verzweifelten Aufſchrei ſchlug ſie beide Händevor das Geſicht Als ſie die erſte W Bahnen
überwunden hatte erkannte ſie da ſie allein ſei Wie ein
wirrer ſchrecklicher Traum laſtete die Erinnerung an das
eben Geſchehene auf ihrer Seele und ſie würde vielleicht in
der That alles für einen Traum gehalten haben wenn nicht
das V War und zerriſſene Gebüſch rings um ſie her
Zeugniß abgelegt hätte von der Wirklichkeit der kurzen und
doch ſo verhängnißvoll in ihr Leben ein chneidenden Scene

Karte am 16 Dez gelöſt worden und ſonach am 18 Dez nich
mehr giltig war Eine Fälſchung der Karte aber ſollte vorliege
inſofern als das Datum 16 Dez durch Auskratzen unkenntlie
gemacht worden Wie letzteres entſtanden ob durch Naßmache
am Wagenfenſter oder in den Mund nehmen ſeitens der Fra
Nebe ließ ſich nicht ermitteln und die Angeklagten ſtellten ihrer
ſeits ein Radiren Wegkratzen in Abrede Die Beweisaufnahme
ergab außer jenen Thatſachen noch daß Frau Nebe bei ihrenhäufigen Fahrten zwiſchen Leipzig Halle Köthen ſich durch ſelt
ſames Benehmen den Beamten gegenüber verdächtig gemacht
weshalb ſie beobachtet worden und unterwegs einmal ohne Fahr
karte betroffen ſei die ſie unter üblicher Mehrzahlung hatte nach
löſen müſſen Ob noch weitere Durchſteckereien von den An
geklagten verübt worden ergab die Beweisaufnahme nicht bei
läufig erwähnt wurde daß ſolche Sachen nicht ſelten vorkämen
Als etwas entlaſtend für Frau Nebe bekundeten Bahnbeamte
daß dieſelbe richtige Fahrkarten gehabt Es wurde die Schuld
frage zunächſt gegen Frau Nebe bezüglich ſchwerer Urkunden
fälſchung und Betrugs geſtellt nebſt Unterfragen nach mildernden
Umſtänden dann gegen Eiſentraut bezüglich Anſtiftung ſowohl
zur Urkundenfälſchung wie zum Betrug mit den Unterfragen nach
mildernden Umſtänden ſowie als 7 Frage im Fall Verneinung
der Anſtiftung eine Frage e Beihilfe nämlich ob
Eiſentraut der Fran Nebe zur Begehung ihrer ſtraſbaren Hand
lungen durch Rath oder That wiſſentlich Hilfe geleiſtet habe Die
kal Staatsanwaltſchaft erachtete nach dem Ergebniß der Beweis
aufnahme Urkundenfälſchung ſeitens der Frau Nebe nicht für
erwieſen ſondern nur Betrug wer die Fälſchung begangen
ſei nicht feſtzuſtellen geweſen Bezüglich Eiſentrauts würde
Anſtiftung zur Fälſchung nur bejaht werden können wenn
letztere bejaht werde Daß Eiſentraut aber Verſprechen
oder andere Mittel angewandt habe ſich nicht ergeben
ebenſowenig wie eine Beihilfe zur Urkundenfälſchung
wohl aber Beihilfe zum Betrug ſodaß die darauf gerichtete
Frage zu bejahen wäre Der Vertheidiger Hr Rechts
anwalt Trant mann für Fran RNebe verſuchte die Eigenſchaft
erwähnter Fahrkarte als einer öffentlichen Urkunde bezw einer
Urkunde überhaupt zu beſtreiten wogegen auf Reichsgerichts
entſcheidungen verwieſen wurde nach denen über ſolche Urkunden
eigenſchaft kein Zweifel ſei Ob Betrug als erwieſen anzunehmen
ſtellte der Vertheidiger anheim und ähnlich Hr Rechtsanwalt
Sandler als Vertheidiger für Eiſentraut das Vergehen der
Beihilfe Die Geſchworenen verneinten Urkundenfälſchung wie
Anſtiftung dazu bejahten aber Bektrug und die Frage nach
mildernden Umſtänden betreffs Frau Nebe betreffs Eiſentraut s
aber nur Beihilfe zum Betrug Der Strafantrag lautete
gegen Frau Nebe auf 2 Wochen gegen Eiſentraut auf 6 Wochen
Gefängniß letzterer ſei ſchärfer zu beſtrafen weil er eine Pflicht
als Bahnbeamter ſchwer verletzt habe Das geſtern bereits mit
getheilte Urtheil lautete auf 1 Woche Gefängniß gegen Frau
Nebe gegen Eiſentraut aber nach Antrag Letzterer hätte aller
dings für bloßes Beihilfeleiſten gelinder beſtraft werden können
er habe aber in unverantwortlicher Weiſe gegen ſeine Dienſt
pflicht als Bahnbeamter verſtoßen Der Verhandlung wohnten
zahlreiche Bahubeamte bei Mit ihr ſchloß der 3 Verhandlungs
abſchnitt des diesjährigen Schwurgerichts der nur 2 Tage in
Anſpruch genommen ein Ereigniß das ſeit dem 40 jährigen
Beſtehen dieſes Gerichts hierſelbſt noch nicht dageweſen

Wiesbaden 30 Juni Ueber die Verhandlung gegen den
Zeitungsberichterſtatter Müller der wie bereits kurz erwähnt
vom Schwurgericht wegen Mordverſuchs zu 10 Jahren Zuchthaus
verurtheilt wurde iſt noch folgendes mitzutheilen Der jetzt
27jährige bisher unbeſtrafte Verurtheilte hat 1879 auf dem Gym
naſinum zu Mainz das Abiturienten Examen beſtanden und war
zwei Jahre lang als Lehrer an einer der dortigen Elementar
ſchulen beſchäftigt wurde aber wegen verſchiedener Dienſtvergehen
entlaſſen Als ihm ein Legat von 12,000 M zugefallen war
etablirte er in Darmſtadt mit ſeiner Frau eine Geflügelhandlung
da die Eheleute jedoch nicht zu wirthſchaſten verſtanden ſo
mußten ſie dieſe bald wieder aufgeben und kehrten völlig mittellos
nach Wiesbaden zurück Hier jerhielt Müller eine einträgliche
Stellung als Berichterſtatter eines Lokalblattes wußte ſich auch
durch Unterrichtertheilen einen guten Nebenverdienſt zu ver
ſchaffen Jm v J iſt Müller von ſeiner Ehefrau geſchieden
worden beide verkehrten aber obwohl ſie getrennt wohnten bald
wieder intim mit einander Jn Wiesbaden hielt ſich der Rentner
Fowler aus England mit Frau und Kindern auf derſelbe ließ
ſeiner Gattin durch Müller deutſchen Sprachunterricht ertheilen
wodurch der letztere im Laufe der Zeit mit der Mi enger be
freundet wurde Am 14 Febr d J hatte ſich Müller ſehr früh
zeitig in der Fowler ſchen Wohnung eingefunden und im Speiſe
zimmer in verdächtiger Weiſe zu ſchaffen gemacht Als Hr
Fowler nun abends aus ſeinem ſilbernen Becher Fachinger Waſſer
trank fiel ihm und danach auch ſeiner Fran der widerliche Ge
r deſſelben auf Hr Fowler welcher am meiſten von dem
Waſſer getrunken hatte erkrankte ernſtlich und ließ daher den

Reſt des Waſſers chemiſch unterſuchen Dabei ſtellte ſich heraus
daß ſich in dem Becher eine Quantität von 0,09 g Atropin be
funden haben mußte welche hinreicht den Tod eines Menſchen
herbeizuführen Der Verdacht das Gift in den Becher r
zu haben lenkte ſich auf Müller welchem trotz ſeines Leugnens
nachgewieſen wurde daß er ſich unter falſcher Adreſſe ein
W mit 0,1 kg Atropin aus London hatte ſchicken laſſen

er Gerichtshof glaubte nachdem die Geſchworenen ihr Verdikt
auf Schuldig abgegeben hatten über den Angeklagten eine ſchwere
Strafe verhängen zu müſſen da das Verbrechen deſſen ſich
Müller ſchuldig gemacht eine ſehr gemeine und niedrige Ge
ſinnung vorausſeße und da der tödtliche Erfolg deſſelben nur
durch einen Zufall von Hrn Fowler abgewendet worden ſei
Der Angeklagte hörte das wie geſagt auf 10 Jahre Zuchthaus
lautende Urtheil mit großer Gleichgiltigkeit an während ſeine
geſchiedene Frau bei Fällung deſſelben in Thränen ausbrach

Probinzial Nachrichten
4K Torgau 2 Juli Jm Juni Ernte Jn hieſiger Gegend

iſt bereits am Freitag der Anfang mit der Roggen Ernte
emacht worden eine Thatſache der ſich ſelbſt die allerälteſten
Leute nicht erinnern können Ob der Ertrag aber den gehegten
Erwartungen entſprechen wird unterliegt hier ſehr verſchiedener
Beurtheilung Das von der Wanderheuſchrecke heim
geſuchte in der Rehfelder Feldmark belegene Ackergrundſtück des
Gutsbeſitzer und Ortsvorſteher Wagner daſelbſt iſt vor einigen
Tagen einer gründlichen Reinigung unterzogen worden Zu
dieſem Zwecke wurde eine große Anzahl Leute aus der Gegend
aufgeboten welche die bis zu dieſer Zeit noch nicht vollſtändig
entwickelten Thiere die zu 9 Stück an einem Roggenhalme
hingen mit Harken Beſen Stöcken u ſ w in einen am Rande
des 4 Morgen großen Ackerplanes aufgeworfenen 2 Fuß tiefen
und 3 Fuß breiten Graben trieben Jn dieſem Graben waren
dann in beſtimmten Abſtänden noch tiefere Löcher gegraben in
welche nun die im Graben angehäuften gekehrt
wurden wo man ſie zerſtampfte Das Abſuchen des betr Acker
feldes erfolgte an 5 Tagen hintereinander in früher Morgenſtunde
auf Anordnung des Amtsvorſtehers Hrn Schlobach zu Züllsdorf
und dürfte ſt als eine Radikalkur bewährt haben Selbſt
verſtändlich iſt dadurch für den betreffenden Beſitzer die ganze
Ernte vernichtet Wie verlautet wird derſelbe wegen des auf
etwa 200 M veranſchlagten Schadens ſich um Gewährung einer
Entſchädigung bittweiſe an den Kreisausſchuß wenden Die
Frage wie die Heuſchrecken dahin gekommen ſein mögen kann
nur dahin beantwortet werden daß im vorigen Jahre ein Heu
ſchreckenſchwarm dort ſich niedergelaſſen und Eier Wregt hatte
die in dieſem Jahre zur Ausbrütung gelangten Schlimm würde
es geworden ſein wenn die von dem dortigen e elegentlich
eines Spazierganges zuerſt entdeckten Thiere welche bereits die

Fortſ folat Größe der grünen Graspferdchen erreicht hatten ſich hätten voll
ſtändio entwickeln können

e



ergegangenen ſchweren Gebus ſtellten da die zwiſchen Burgan und Nenoffingen geh n 11 Uhr 16 Weind hier die Die Töpfergeſellen Jotthus lerſchreiben witters der Poſtzug 299 Ulm Augsburg dergehender Bühſirahlich 1za 1 Juli Geſtern nachmittag fand hier die Meiſter den neuen Lohntarif der Geſellen nicht un die Station Burgau verließ ſtreifte ein nie Wange nahn batJe A Dangenſa s Evangeliſchen V we n e t ne s wollten am 1 d ſämmllich die Arbeit ein der jedenfalls ſeine Ableitung J w b
l Fipw e Kſm G Fiſcher übergab namens ſes Hierauf l eeeeeeeeececehc in Planen i V guf der PoſteAmbulanee m Woagenwärter Schnitt von München

e t Hausvater Käſtner die S v Eaal woſelbſt XII Mitteldentſches Bundesſchießen in Planue x Vremſerbäuschen u dantg a 7 Zugperſonal vernahm nur

e e ee h Winwel d auf die hier bereits beſtehenden und aus getheilt der Feſtzug am der geſchichtliche ſein Die Aus Jettingen bereits telegraphiſche Verſtän e des Poſtzuges
e betichekath üſchen Zeit Abernommenen Anſtalten der niben e Tee eignen die He rren GymnaſialOberlehrer Angetroffen daß ein Subllraht den letzten Wagen bereondueteur
t römiſchkatho hen die in neueſter Zeit entſtandenen m der arbeitung dieſes Theils haben ob übernommen Nach deren etroffen haben müſſe Der den r leitende O t beinaheht erzigkeit und a anfenhaus Rettungshaus und Je D Fif Je und Architekt Ja ler Schenck in Halle die Aſmus von Neu ülm fand den Wagenwärter m Em
r tiftungen wie as vierte Hoſpitium ſei das neugegrün c Angaben hat bekanntlich Hr Ma n 9 deſchichtliche Gruppen lſündig regungeles im Bremſerhäuschen liegen ringe

e e e et en eck namen r ſchaffen tollung Jn der 2 Gru jedo ereiei meiſter Wiebe ittel hergegeben dieſe Heimſtätte zu ſchaffen e Vogtland zur Da anniskirche und etzen konnte
ehe e de d herrekhte r ar ehe n ine Exploſion ſond wie nng ein golecramnm ges dort

l da t We ſege Perdienten Ma den den h des Vogtes Hinrich von Weida in gerichtet am Vienstag in der Fabrik vonld den ieſige Armenpflege perdienten Manne den erſinnbildſicht den Einzug des Vog Die 4 Gruppe gerichtet i derſelben wurden 7 Perſonen getödteteinem um die hie ſt  loß mit einem Hoch auf l 1 Hälfte des 13 Jahrh Aubervilliers ſtatt Bei der t tn den II Klaſſe und ſchlo d ſeine Stadt Plauen der Jagd dar gelegentlich Aus Montevideo wird berichtetS Königl Kronenor g ſteher der Brüderanſtalt ie Rückkehr Kaiſer Karl IV von der Jag Schiffsuntergang Au ie britiſcheen Paſtor Kobelt Vorſteh ſtellt die Rückkehr Dieſe Gruppe bildet g v do zwei Schiffe die britiden Kaiſer Hrhe lußwort und Gebet nheit im Vogtlande 1356 Dieſe G daß an der Küſte von Maldonado zwe nv n re Sviengete Juni Heute er F cher et es b We Pat a W ne agpeeniſche rigg Alfred mit V
nung Aus dem Kreiſe rbauten Schule zu Schönau Die 5 Gruppe ſtellt e b i dar und zwar bei einem Aus und Maus untergeg
ov l olgte die Einweihung der neuerbar 18,000 M hat hunderts mit Helm und Armbruſt dar und zw umenſetzung h Szu d Hanlchedo W el Gnahe r gegen ahrt Vor der n um Schietfeſte i Vier c i an Vereine nud Verſammluugen
die der Kaiſer ch ng gedachte Hr Kreisſchulinſpektor Sup der Jnſtrumente g Ken poſſenhafter Kleidung umſchwärmen Hamburg 2 Juli Jn der heutigen General
ür S re Wien ehen der auch den eigentlichen e W peinee vie é Gruppe zeigt einen Kuhne veis e verſammlung des wen vuſt e r ta ne

TFu e kgl Regierung und der Liebe unſeres e ahrhunderts theils mit Armbruſt theils mit tereſſen der chemiſchen Jnduſtrien og der Fürſorge der kg te ein Hoch auf Se Maj aus 2 Hälfte des 16 Jahrhr Schützeneinzug aus der In r Berlin den Vorſitz Der von O Wenzel erſtattetede Kalfers und Königs und brachte e An die Pike Die 7 Gruppe ſtellt einen Schütze ils führte Dre HoltzBerlin in Bild der Entwickelung der
ihr tor Sander Waldau A ike derts dar theils mit Armbruſt thei äftsbericht giebt zunächſt ein Bi r ckelunun Die Weiberede hielt Hr o ſich Spiele der Schuljugend 2 Hälfte des 17 Jahrhunderts dar eigt einen Schützen Geſchäftsber ie im vorigen Jahre und konſtatirt ein be

en Einweihungsfeierlichkeiten ſchloſſen ſi mit Feuerrohr bewaffnet Die 8 Gruppe z Tits immerlente emiſchen Jnduſtrie i faſt allen Zweigen der Jnduſtrie
n an Abends war ein u Geſtern fand unſer Stadt Auszug üben re ch redghte ehe Schützen eeceg Lſteſherter e in

t it i 1 S ut tint z s e leich die aerrige ver Wir Von e Fpeptryve r m Be henen m e h Ver We Gr Häftsthatigten
ts 8 ückung des Feſtplatzes eine beſonders Dreimaſter Zopf u ſ v S ans Fabriken u 2 weige der wirthſchaftlichenaft war die i de denrlanblen Superintendenten hielt Hr gruppen auftreten und die plauenſchen des Vereins habe ſich auf faſt e c Mi Antrag De Martin
er S Milor e m üge r die Feſtrede Derſelbe bemerkte z h J den 20er 30er 40er 50 er Jahren und der Jetztzeit vor Se gebung W Keminnffion niederzuſeten zur Be

ts r s letztemal ſei daß er in amtlicher Eigenſcha führen Berlin wurde beſchloſſen l einer Geſammtvertretungdaß es wohl das letz t à Ruheſtand der Mittel um dem Mangel einen J da er demnächſt in den Ruheſ rathung der l wurde beſchloſſenan dem Feſte theilnehme S benachbarten Induſtrie abzuhelfen Zugleich chlon und in den Schnlen der bena der deutſchen Jr riellen auszuſcheidenJ ete Die Ferien hier zu iſchtes ande Deutſcher Induſtriellen auszS di r g et ſern tiichttg t Wenge Zu en i Der Kaiſer per P in Spandau umlaufenden en war gtegs 7 W ne de Faben ahger
g S Roggenſe m c jie mögli De i iel in Werunreint öffentlichen Waſſerläufte ihre Vie Landleute meinen es müſſe ſo u r Gerücht am Sonntag abend bei t w r S r e daß die Abwaſſerfrage nicht generell
3 ab wenn man die Körner erhalten wolle e d ch aus einem dem e ſern abhängig ſei von der Natur r

ernte iſt gut ausgefallen kommen unbegründet herausg z vor und S n aſſermenge und der Strömung des Fluſſesu ne elſe ves gang Mühe We chenblete vereſenttiht Peſt berg den ngte t Dieſe Welche Kntete ſoer S erhäitniſſe Wie e ahnen
r ilitärWochenbla e ab Matroſenſtation zu ichtung an Beläſtigungen dur Zu verht Armee welche das heutige g m tirt Der Kaiſer hat Als der Kaiſer am Sonntag abend von der M Verpflichtung an inheitlichen Behandlung der bezüglichen

m derr e e et Pten Duchreße daſelbſt genehmigt und Potsdam ggtt danke Werte n ar er Joſoel Bairage die S blckeenn es et en
S Schultze ſchen Landung r der Ham Sodann beſchloß die Verſammlung eine Einr vollzogen aus um in den bereitſtehenden Wagen zum Uebergang der behörde geboten So Einführung einer

s ſt te der die Regierung zu richten wegen C ung eru v ich ei iv bur an der Kloſterſtraße zu fahren Hier ſollt gabe an die Reg jf nem vierjährigenſt 6 der gen e eine Produktiv Genoſſen ide utn ſtehen der t e er Siagtsprüfnng nei eberſſchernngeperbe de 3en ſchaft der Tö Streite Hamburger Bahnhof vermeiden wollte Kurz v der Stndium s geſichert angeſehen derſelbe trittg S Jn der Nacht zum 1 d iſt bei Taucha bei einem Streite H hrplanwäßige Zug abgelaſſen und deſſen Einlaufen von der eutſcher Fabriken wird als g d Erledigung einer
u t i n Genoſſen der fahrplanmäßig So kam es daß der hohe yorausſichtlich am 1 Jan ins Leben Nach Erledigungn wegen eines Mädchens ein Dienſtknecht von einer nächſten Station noch nicht gemeldet So kam es d n vorausſichttie j Fragen fand die Erſatzwahl für den

en durch drei Meſſerſtiche getödtet worden ine etwa i ehe r lende Parkt da R S S bheligen Mitglieder beſtätigte
c i bekammer geſchloſſen um das hielt vor einem Unfall zu bewahren Den S pf Leipzig 1 Juli Die leipziger Gewer ne übrigens muſterhaft verhie vni ab den Befehln e en an n e e e en er ver VorienRagintenh inter ſowohl wie die die mite daß die Stange gehoben wurde Militärdienſt und Ausſtener VerſicherungsGeſellſchazt en wagte Widderng e S die durch den an nur dadurch geſchehen konnte in die Höhe gegangen Der in e nnoveraere itärdie ehmigte den Abſchluß und beſchloß den

Uttor e Höh Geueralverſammlung genehmigte jetzigen AufſichtsSob 7 inderle Kaufkraft durch Ziehen waren beide Barrièren als die Sakridre wieder einn von 2118 De anf nene diechnung vorgutragen hc de ne re ehe e theilig ein Kaiſer hatte gerade die Stelle paſſir rſachte die Barrierenſtange W W Der Direllion wurde n Entlaſtüng ertheilt ünter Vorbeha

i 2 i Direktor Wenteen z er a ne h n daß 6s an Peruntergelaſen wurde Sieg an ſehr ſchnell um und etwaiger Anſprüche gegen den früheren Äuſſichterath und den u

ſ ir daß die von der Regierung ver7 e h e Peiceg g Mgrein h r in Gegentheit tn arten Gr e e Off ier machte unwillkürlich eine Seitens der Verwallung wurde en gut wie vorhanden ſeien und daß
r ausreichender Beſchäftigung nicht gefehl ft S ſtatt auch der ihn begleitende höhere Offiz R dieſem langten neuen Garantiewechſel ſchon jetzt ſo gu twa 630 Mitglieder mit

i i gefunden ch derſelben Richtung hin Nach dieſem la die Anwendung der neuen Tarife bis jetzt etwa 68 glieder35 S vielfach ein ziemlich flotter Se cha Tor en bittere S n if Salonwagen und unter für die api i ihre Zuſimmung gegeben haben Das wäre vorläufig nur eino Dagegen erheben alle gewerblichen Korporation An Zwiſchenfall beſtieg der Kaiſer ſeinen So 000 W Kopita Geſammtbetrag ſich im abgelaufenena dariber daß e f gen e n n e beren brauſenden anweſenden Menge ſetzte ſich der er n en e n en e anf ter

S mee Jhe eng er b beiter die Preiſe für gelieferte Sonderzug n ewegung e in der Köln Ztg Eine ſierzu gr s ihr Augenmert zu richtenArgen von Jahr zu Jahr zurückgehen n b ſo r t Sliſex hen nut unſerer Reichs mein h 1,0 Mill M neue erſ herungen h kyrenang
idemiſe der Arbeiter Lohn beſondere Gattun h uch 1,21 Mill De gelöſcht davon M mangels Prämienzahlun des epidemiſch gewordenen Zuſtandes Die Stadt ſowohl als auch verſchiedene Bahnen aber auch 1,22 Mil ichteinlöſung der Police Die Prämienreſerve ſtieg

ichte bemerkt daß die fort Hauptſtadt an Die e nd 112,000 M infolge Nichteinlöſung ded bewegungen wird in eine Preisſteigerung beſitzen noch ziemlich große Landſtrecken die vorläufig V i 262178 M auf 58 188 M das wegen genggeeet wird mi
gert See oige haben müſſen Da hiervon die ſind Jch weiß nicht wer die dngeanns h urz 1235 718 M angegeben d i 248,692 M höher a

ger Bedürfniſſe iſt ni Grü ind in kleine nitte eingeoffen werden ſo iſt nicht zu erſehen wie dieſe Gründe ſin

e eächli r nnte ließ ni ickch T bau Bahnho alle Einh bewegungen eine thatſächliche Be en t r ben ſich wenigſtens einen Theil des Grundſtückchens als Halle 3 Juli Umb a I d des neuen
e ren ter Wer Meer reren c inen die Garten angelegt Faſt überall aber iſt aus alten Latten auf der An der Bahnſteighallen it

7 geblaſenem
r r n möglich bili Weiſe eine Laube aufgerichtet in welcher zu Empfang gebäudes 6500 am Dachfläche n An

angenden Klagen mancher möglich billigſte Weiſe ich 50/100 cm groß AngeboteS e cher Freier re ne J e gehn S l r en Piecen bar re char u z W rn Eiſenbahn Vauinſpelti m
iedri i aß ihrem Geſchma t Fultm e Lohnſätze in dieſen Zweigen werden als ſo niedrig Wein ſchmücken fie legen Wege an gaf welchen nur ein Menſch KöthenLeipzig hier

n S ſelbſt bei angeſtrengteſter Thätigkeit der Verdienſt nicht au m en cken blau weiß oder grün angeſtrichene Stangen

a re alt davon zu beſtreiten Beſonders ſchreiten kann ſtecken Je Ei entet in hie dienen dechenter ten die allein ſtehen und in den Boden an le ehe n heitere Wie rer Tn J t lich auf dieſen Verdienſt angewieſen ſind Dieſe müſſen habe ich ſogar einen Heron ſt ſte man wieder et jeht Amts S S
i ntwweder an dig Bodltbätigteit app d e n n n e n Namen Seht gert h

s bedenklichere Wege e e fern worden daß eine erſten drohten und mit Stolz bückten dann alle Familien 286 178 117 169r See e ranee aus bemittelteren mitglieder auf den winzigen Strahl und e ſich d Otto Dombrowski u Co Da 28 6 7t nicht geringe Anzahl Mäd Beſtrei on Neben daran durch die Bemerkungen der Jutsnachbarn ni oren Wüh Gehn Kfm g 296 197 197 98
kt Ständen die den Verdienſt lediglich zur Beſtreitung vo W ew dara ſchnoddrigen Bemerkungen über die Waſſerkunſt hagel hweig ſchweig r 33

i al wh Düſſeldorf 28 6 26 7 19 7
e ausgaben d h als ſog Taſchengeld verwenden ö e n dis ſor iederpraſſeln ließen Manche der Jutsbeſitzer uff Peter Weber Kolonialwhdlr Kuh dhanſen 286 16 177 108h in der Stickerei zu derartigen Arbeiten geradezu rängen re i di uerpr einer ſagte mir gegenüber Jck bin Domänen Herm Diſchmann Kfm othene S bung 76 27 207 7

ter e J 5 z geſchäft reiburg Jreidurg e 26 7Der ch Nenjenigen Axbeiterinnen die n dem Erträg i i n e bei gorgenbeg ſuchen die Laube beſonders künſtleriſch Anna S lege e zünchen München 26 6 17 7 26 7 26 7
r Arbeit leben müſſen eine ſchwere Schädigung bereiten Hin direktor bei Foxck lbſt weitere Wege nicht um den J S Nenburger t Ktm Keife Neiße 28 6 10 8 18 7 31 8

or tler ſteht auszuſtatten Viele ſcheuen ſe c 2 Reinholdt Klinkhar t zößneck 28 6 23 7 30 7 30 7j ſichtlich der weitgehenden Forderungen de Zünftl dieſer Abend auf dem Jut zubringen zu können an Sonntagen Antonie Woif Schnittwhdlr Pößneck Pößned 586 51 7 12 7 14
s die leipziger Gewerbekammer man darf das eben e und Kegel und dem Freßkober hinaus Ed Riedel Kürſchner SPweidnitz S 566 88 25 7 228

e eeetaelene e n e e eh die an Die Männer politiſiren trinken verſchiedene Weiße ſingenin akti tandpunkte Ueber die von dem Deutſchen an Die Männer poe eaneeeeee a en e WWgarege a FeodrcenbericteSerderungen Einführung obligateriſcher Jnnungen oder g eitigkeiten ſoll es ſehr ſelten kommen treid
mit lusſtattung von rn See e an viere e itgie Peilteo Am Juni waren hundert Jahre vert e J e Wehen Landweizen 182 187 Wn e be ob denen die ſich von der Auf et Tage verfloſſen wo zu Salnzzo Jtalien Silvio Pellico e ä M glatter engl Weizen 152 177 M Raudiweizen 154

e ſt n e r re in Dem wiedergeweckten b v t e Well erblickte Jn der Geburtsſtadt des Dichters c e Roggen 148 52 Chevaliergerſte 153 168 Landgerſte

n afjung nicht zu trenne inbgen 2 z noſtg i s9 W 2 fü zn Dnungsleden einen Ruaſchritt zu erbligen wie e e e e e See e e e n e e Wo de wetggked änderte
e len n u en Regen d Ziheten in rief nie wer eſſen aber die c 3 d Wort n r a des g genS an t ilkkemwen iffsſ at er Schrif und Freiheitskämpfer geleiſtet hat 8 ſte Le netto loco Braugerſte Mr d illkommenen Angriffsſtoff bieten und s er als Schriftſteller und als Freiheit per geleiſte bez t Gerſte per 1000 kgn nene die wiciüchen und wahren Freunde des Gewerbeſtandes war nicht groß genug um zu einer nationalen Feier aufzufordern Rahr ind erneate r R gbez u Br Hafer per 1000 kg

t wankend und bedenklich machen Deshalb hat ſich die leipeiger Erledigtes Preisausſchreiben Das unter dep net loco änd e Wegen es ruhig Umſatz 200 Tonnen dod Gewerbekammer gegen dieſe weitgehenden Richtungen wiederho Vorſitz des Herrn Direktors B Knoblauch tagende Preisgeri e i0 de hellbunt 179 do hochöunt und glaſgaufs nachdrücklichſte gewendet ohne ſich gegen berechtigte und ar eerdeun an Faßbierwagen faßte nach der i z er Tranſit 19600 per Nov Dez Tiauſt
e durchführbare Forderungen kalt oder ablehnend zu verhalten Vorführung der Bremſen den Beſchluß mit Rückſicht darauf Roggen loco unveränd imländiſger g r i ar der per

e ehe en le ehen malige Rettor s dortigen Lyceums jetzt Gymnaſiums entſpricht von einer Vertheilung der Preiſe e Sept Okt 102,00

en Beeu 1825 1828 zu Jena und war ein eifriges Mitglied der Burſchen bung geſtellte Konſtruktion e Igew 141,00 Gerſte unverändert er ut ſchaft r S Vuch bis zu ſeinem Lebensabende mit Leib und Bremsvorrichtungen 3 achtzehn Diplome für hervorragendere Sigew 140,00 2 Juli Weizen feſt loco 168 177,00 do per Juli

e eele anhing 1845 wurde er Rektor des Lyceums zu er Leiſtungen zu vertheilen S ch an 188,00 Roggen ſeſer loco äbis ihn 1871 en e göthigte L d Die große rung r en eeeer Lus Juli Aug 101,50 do per Sept Oit 19800 Pomm Hafer
ulegen Dem Staatsmini ter v Leipziger S eu J wi age berichteten ſo urch Unvor l 152e de be Großtren des e ää vent Wuim eui Ken c Derſelbe Tee d ſaſſer l 2 Jul Roggen per Jult 150,0 per JullAng 150,00 per
berregierungsrath Laurentius wird vom 1 Okt bre Streichholz in ein geöffnetes Spritfa Sept Olt 151,00 ſteini loco 160 170ſundheitsrückſichten in den Ruheſtand treten er in Brand r W da rege h r loco feſt 100

dere Gegenſtände übertragen würden Die a ab fer ſill Gerſte ſed ö d der früh 7 Uhr ſag enators Reichenbach iſt mit 230,000 M bei der 104 Ha m 2 et Welzen per Juli 10,60 per Nov 19,25 Roggen16 d n n ſe e z n e ne Meere ng egkt Elertieler Seaſcherunge Oceſoat z d den ber u e Le n re Tr
e T r W d r pie de Hadern i e Peggr t e ehe Gebäude ſind bei der 870 en a Koggen per derdſ 6,00 Gd 6,5d Vr Hoſer per Virdit

e rangen aus den Geleiſen doc Big Di r deburger 6,20 Br6 berichtet keine Perſonen verletzt worden a h hprirge und Olden 6,20 Gd 6 Snger
3 Bei der Auktion im herzoglichen Hauptgeſtüt Harzl burg u 3 iſenbahnzug Aus Augsburg Hamburg 2 Juli Wermittagsbericht Ribenrohzucer R FeD W Seit den ſr i ahrige Gollbrutföblen perichle ene bone gehere hik Aäeee während eines vormittags Baſie 88 Rendement neue Nance frei an u J

Kamhurg ver Juli 28 25 nom
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Magdeburger Börſe
I Preiſe für greifbare Waare

Fur tn
A Mit Verbranchsſtener

1 Juli 2 Juliade
ade 37,7

ne e

50 e 37,75 38,50 u
Gem Jaſſgere II 37,50 37,75 37,50 37,75
Gem Mells I 36,50 37,00 36,00 37,00
Kryſtallzucer I 37,25 37,25Kryſtallzucker I
Melaſſe Ia
Melaſſe IIa

Tendenz

Kornz Rend 92
88

am 2 Juli Feſt
B O Verbrauchsſteneru Juni a 2 Juli

Grannlirler Zucker M R
31,70 M nominell 31,77

21,00 24,80 21,00 24,80a r 0Nachpr 75
Tendenz am 2 Juli Ruhig

II Terminpreiſe fur Rohzucker J Produkt

Juli Fin

li 28,85 29,00 bez
g 28,95 85 29 95 t

Sept 21,20 30 bz 21,20 VB 21
Htt 17,57 52 bez u 17,55 B

abzüglich Steuervergütung
a ſrei auf Speicher Magdeburg

Okt Dez
Nov Dez

b frei an Bord Hamburg

16,22 G
Tendenz Alte Erute feſt neue Ernte ſchwächer

Die Aelteſten der Kaufmaunuſchaft
r Auguſt 28,25 per Okt 28,55 der Nov Dez Durchſchnitt 17,44
uhigSJamdurg 2

Baſis 889 Reudement neue
28521 Her Aug 28,65
17,32 Ruhig

Paris 2 Juli Telegr Rohzucker 882 ruhig

Juli
nee

per

Oft Dez 16,85 bez u Br 16,80 G
Nov Dez 16,50 42 bz 16,40 G

15 G Jan März 16,30 bez 16,82 Br

Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produktfrei a vor
28,37 per Rov Dez Durchſchnitt

loco 58,50 à D7

per

Weißer Zucer matt Nr 3 per 100 kg per Jnli 66,00 per Aug 65,50 per
Sept 60,00 per Okt Jau 45,25

London

AutwerpenFres Okt Dez 41
Rew Yort

e Hamburg 2

2 Juli
Sofort

Kaffee
Juli Kaffee ruhig Umſatz 1500 Sack

Telegr 96 Javazucker 25 feſt Nübenzucker per Juli 280 feſt Centrifugal Cuba 4 wh
I Juli 66,50 Fres per Aug 66,50

00 Fres
1 Juli Telegr Zucker Fair reſining Muscovados 7

Hamburg 2 Juli vorm 11 Uhr Good average Santos per Juli
70 per Sept 71 per Dez 72 per März 1890 72 Ruh ig

Hamburg 2 Jnli nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good
average Sautos per Juli 70 per Sept 72 per Dez 72/2 per März
1890 72 Geſchäftslos

2 Jnli Java Kaſſee good ordinary 47Amſterdam
Havre 32 Jult Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimann

iegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß unverändert Rio 19,000 Sack
antos 3509 Sack Recettes für 3 Tage

Havre 2 Juli Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

Ziegler Conip Kaffee good average Santos per Juli 85,00 per Sept
86,25 per Dez 87,25

New Yorkt 1
Kaum behauptet
Juli TelegrNr 7 loww ordinary per Jnli 14,02 per Sept 14,27

Petrolenen

Kaffee Fair Rio 16 Rio

Berlin 2 Juli Amtl Petroleum Raffinkrtes Standard white per
100 kg mit Jaß in Poſten von 100 Etr Termine Gekündigt

kg Kündigungspreis M Loco dieſen Mongt bezDurchſchnittspreis M
Stettin
Hamburg

2 Juli Loco 11,85
2 Juli

Br 7,10 Gd per Aug Dez 7,30 Br 7,20 Gd
Bremen 2

loco 6,95 7,00 bez

Peiroleum feſt Standard whtte loco 7,20

Juli Schlußber Petroleum ſteigend Standard white

t NewYork 7,20 Gd do Philadelphia 7,10 Gd Rohes Pelrolenm in New
York 7,30 do Pipe line Certiſicates 92 Ruhig ſtetig

New York 2 Juli vormittags Telegr Petroleum Anſangskurſe
Pipe line certiſikales 92

Spiritns
Berlin 2 Juli Amtlich Spiritus per 1001 à 100 10,000

nach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine Gekündigt l
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis per dieſen Monat

Spiritns mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Feſt Gekündigt 40,000 1
Kündigungspreis 53,60 M Loco ohne Faß 55,5 bez Loco mit Faß
Durchſchnittspreis per dieſen Monat und per Juli Aug 83,5 53,6bez per Ang Sept 63,8 54 bez per Sept Okt 54 54,2 bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Feſt Gekündigt 100,000 J Kün
digungspreis 34,10 M Loco ohne Faß 35,6 35,5 bez mit Faß loco
Durchſchnittspreis Ler dieſen Monat und per JuliAug 33,9 34,1

ber Aug Sept 34,3 34,6 bez per Sept Okt 34,5 34,8 34,7 bez per
O Nov 31,5 34,7 34,6 bez per Nov Dez 31,5 34,7 6 bez

Magdeburg 2 Jnli Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Fa
55,50 55,90 M bei 50 36,90 bei 70 M Steueraufſch

Die Aelteſten der fmannſchaft
Magdeburg 2 Juli Hermaun Walther Kartoffelſptritus feſter

Loco ohne Faß nuverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 55,50 55,90 M
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 35,90 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde wenig gefragk

Letpzig 2 Juli Spiritus per 10,000 10/ ohne Faß mit 50 M Ver
brauche abgabe 55,10 M nominell mit 70 M do 35,30 M nominell

Danzig 2 Juli Per 10,000 I loco kontingentirter 56,00 nichlkontin
gentirter 35,00

2 Jull Per 100 1 100 loco 56,25 per Juli 56,00Königsberg
per Aug 56,25

Pofſen 2 Jnlt Spirttus loco ohne Faß 50er 53,60 do do 70er
33,80 do 79er nud darüber do per April 50er do per April 70er

Feſter

Stettin 2 Juli Spiritus behauptet loco ohne Faß mit 50 M
Konſumſtener 54,70 mit 70 M Konſumſteuer 34,60 per Juli Ang mit 70 M
Kouſnmſteuer 33,60 per Aug Sept mit 70 M Konſnmſtener 34,10

Breslau 2 Juli Spiritus per 100 100 excl 50 M Verbraucheab
gaben per Juli 53,40 do do per Aug Sept 53,40 do do per Sept Okt
53,00 do 70 M Verbrauchsabgaben per Juli 33,70 do do per Aug Sept

T Vaſ n ſtück JuliHamburg 2 Juli pirttus ſtill per Jnli Ang 22 Br rAng Sept 23 Br per Sept Okt 23 Br per i ger 23 Br e
Paris 2 Jnli Schlußbericht Spiritus träge per Juli 42,00per Aug 42,25 per Sept Dez 43,00 ver Jan April 43,25
Paris 2 Juli abends Telegr Spiriinus matt per Jull 42,00

per Aug 42,25 per Sept Dez 43,00 per Jan April 43,25
Oeliſagaten Oele Fettwaaren

Berlin 2 Juli Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termine
höher Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco ohne Faß

ver dieſen Monat 58,4 M per JuniJuli bez per Juli Aug
per Aug Sept per Sept Okt 58 57,7 57,8 bez per Okt Nov 58,2
58 bez ver Nov Dez 58,4 58,2 bez per April Mai 1890 58,6 58,4 bez
Durchſchuitispreis M

Rüböl per 100 kg nelto ohne Faß 509,50 bezLeipzig 2 JuliVeſſer
Rübſen loco 252 255

W 2 Juli diüböl ſeſt per Juli 59,00 per Sept Okt
Danuzig 2 Juli

Köln 2 Juli Telegr Rüböl loco 63,00 per Okt 59,00
Breslau 2 Juli Rüböl per Juli 61,00 per Sept Okt 60,00
Hamburg 2 Juli Rüböl unverzollt ſehr feſt loco 59,50
Paris 2 Juli nachm Schlußbericht Telegr Rüböl ſteigend

per Juli 61,25 per Aug 61,75 per Sept Dez 63 25 per Jan April
Paris 2 Juli abends Telegr Rüböl behauptet per Juli 61,50 per

Aug 62,00 per Sept Dez 63,50 per Jan April
Peſt 2 Juli Telegr Kohlraps per Aug Sept 161 à 16 e
Petersburg 2 Juli Telegr Talg loco 44,50 per Aug 44,50
New Yort 1 Jult Telegr Schmalz loco 6,85 do Robe

Brolhers 7,20
Oelkuchen Leinen

Hamburg 29 Juni Oelkuchen Vericht von Cölle u Gliemaun
Preiſe für Lolowaare konnken bei lebhafterer Nachfrage etwas anziehen ebenſo
war das Intereſſe für Palm und Erdnußkuchen auf Lieferung ein regeres bei
erhöhten FJorderungen Jn amerik Baumwoll ſaattuchen und Mehl blieb das

Antwerven 2 Juli Telegr Schlußbericht Raſfinirtes Type Termiugeſchäft dagegen bisher infolge des dur oße Zurückhaltun riScht e 18 v 9 r Segen Juli 17 Br per Aug 172/ Br er kann verurſachten ſehr gerngen dar dots See Se eng der Ja
Sept Dez 18 bez u Br Steigend Wir notiren hente Erdnußkuchen haarfrei 131 150 do in Haarlücherne ri i elegr e o Abel Teß gepreßt 125 134 Cocoskuchen s bis 133 Segen teen Da r

AuſſigTeplitz 17/41523,00 bz Prenuß Vod ſred g 126 76 z
iner Bär Ausl Staats u Koum Papiere Böhmiſche Nordbahn 6 127,25 b5 do Etr Bod 50 87/ 158,06 bBern Vörfe, Argtzenkiniſche Anleihe 5 86,20 B do Weſtbahn f do Hyp u Von 3 e
2 Juli do do Art 88/50 b3 Suſch e r do Hyp Vſ G 25 7 112,50 Get Aires Coid 37 40 Dux Bodeunbach 7 2 z do Leihhaus o 738,90 6Prenkiiche und Deulſche Fonds T derte 38 Galiz KarlLüdwigsb 4 87 50 bz Reichebant proz 6,20 15350 bzG

Deutſche ReichsAul 4 ſ108 10 G Egyptiſche Anleihe 491,70 bz Gotthardbahn 5 156,20 bz Noſtocker Bank /3 102,10 G
d e r 3 104,30 B do do 5 GrazKöflach S G uſſiſche Bank f a H 4 62,25 bPreuß konf St Aul 4 106,75 bzG Finnländer Looſe 55,40 b Ital Mittelmeerbahn S 122 40 bzG Sächſiſche Bank 4 111,80 Ge do W i o tot Grieche Gold Anl 5 694,50 bz B 7 c nen 57,00 bzGtaatsSchuldſcheine 3 i 101 Jtalieniſche Rente 5 96 aſchauDderberg arſchau Diskontobank 7 76,00 GStaats Pr An 1655 392 17000 t Pedenheleter Scdidc Kroupr Rudolfo gar 48/ 87,50 G Weimariſche Bant konv O 9900 650

Barmer StadtAnleihe 3 101,40 G Liſſaboner Stadt Aul ß 4 8670 bzB KurskKiew 5 Weſtfäliſ e Bank 5 115,00 bzB
Berl Stadt Obligation 4 102,50 bzG Norwegiſche Anleihe 3 8975 S Lemberg Czernowitz 62,102,75 bzG Wiener Bankverein 5
Bremer Anleihe 102,75 Oeherreich Papierrente 71,90 z Sittich zLimburg 22,60 b

r z S do Stilkerrente 72 ba Dre d rehamburger Staatsanl 5,09 bz Oeſterreich Gold Rente 4 9460 Bd 2 ordweſtbahn 70 bzGdo Rente 1103,00 b do Kredit s 317 90 do Lit B Elbethal 3 92,30 bz Eiſenbahn Obligationen

t ort r e e et 2280 n Wera Man In A 89 3ichſüche Stagts 3 ne r 206,00 b t p do konv 4,00 Ga en e ehe t e e e e e sWeſtpreuß Prov 2 do 1888 41 99,40 63G iſt do du IX 4e ehe Wöutie I St Saſveige Cent 2 do do Kordbahn 4 102096h Rumäniſche St Rentel 6 107,00 z al 2,60 6 erlin Anhalt La C 4 104,40 BLandſchaftl Central 104 98 do fund 5 101,25 698 e do Union VerlinGörlitz 4
do do 102,10 B do amort 5 9660 Südöſtr Lombardiſch 51,75 bz Verlin burg III 4 104 25 6Landſch Cenir Pföb 396,50 65 j ameite or3 ha o 3 arten Terespot 7 Se ger II 25Ruſſ kouf Anleihe 1870 5 102,10 G Verlin Stettin gar 4 104,251e uene 4 1101,75 B do do 1871 5 102,00 6 Warſchau Wien 15 204,50 bz B w Eiſ e 10 50Süchüche 4 r Weſthltianiſche 6036 rWeut Pfandör 102,003 do do lis60 h Seit e ors H eeſtpreuß do 3 102,90 G do vo 1884 lnMilden IV 0460KentenVriefe W u 5 102,00 KölnMinden IV 4 1104,00 Guorieb 8 o Orient Anl II 5 64,10 bz do VI 4 1104,90 GPon he r 5en i 2 re 2 l Vant Mttien Ziuten zu 3 nggdee Halberge i 1

7 ß agdeb Halberſte u r i l s t h 1873 4 104,25Schleſiſche 14 165,50 uſſ Gold Reute 5 2,60 bz nk f Sprit Prod do Leipzig Al 4 105,00 bzGdo do ſtempelpfl 5 100,25 b rg Märkiſch Vank 6 118,40 bzG do do B 4 1104,00 6
Bad Präm Anl 18671 4 143,75 G Rufſ Poln Schazanw 4 91,25 erliner Kaſſen Verein 5 128,25 G do Wittenbergel 3 84,90 G

Batriſche PrämienAnl 4 14800 Ruſſ NitolatOvlig 4 91,25 G do Handels Geſ 9 168,90 bzG Mainz Ludw gar konv 4 103,70 bzBrauuſchw 20 Thlr L 107/60 b Schwed St Anl 1875 41,,102,75 B do Maklerverein 8 140,25 G do 1878er 4 1103,70 G
Deſſaner Präm Anl 31 197 3003 do Hypoth Pfdöbr 4rf 102,00 bzG BörſenHandelsverein T 008 do 1872er 4 103
KölnM ind Pr S 14270 do do 4 103,50 b SBraunſchweig Bank 41 106,00 B Mecklenb Friedr Frz 3 102,00
Dielninger Se dieeel 222 s z Zene Tab 85 5 25 b Bremer Vank 3 105 25 bz do a4pr gar Lit V 4 104,40 B

e e e e en menb 40 Thir 3 üngar Gold Rente 4 686,606 o Wechsler Bank 4/,107,00 b o o 79Hldenb 40 Thlr Looſel 3 138,00 B do do mittell 4 67,70 anziger Privatbank du do do 80
do Gold Jnv A 4, 102,20 bzB Darmſtädler Bank 7 162,75 bz Oſtpreußiſche Südbahn 4t/ 104,80 bzB

Jn und ausländiſche d c e r 2 bz Seſerade e r z 103,75 B u 4 35tenPif ieſe Eiſenb ſauer Kredit neue einiſche 4 GOvroweres Pfardbrieſe r h Loneesbant 8 155,756 Schleswigſche 4
e n 1273 Dete Wruh pr 7 31 Thüringer VI Serie 4utſche Grundſch B 03,00 z Eiſenbahn Stamm Prioritä Goſendo do 89,60 b a Prioritäts o Genoſenſch 7 15725do Hyp B Berl 4 102,60 be en do Grundſchuldbank 6 117,50 G Albrechtsbahn garantirt 5 88,00do be Gier 4 105,50 ba Dortm Enſchede 4 119,90 63 do Hyp Bk 60proz 5 117,00 B Böhmiſc Nordb Gold 4 10325

Soth Pr Pfobr I abg 8 113,60 B Larienb Mlawka 5 116,50 bz6 do Nationalbank 4 1100,25 G Wuſchtiehrader Gold 4/ 105,90 Gdo do II abg 37 110,50 B Qſtpr Südbahn 5 119,70 b Distonto Geſellſchaft 1o 229,00 bz DuxBodenbach II 5 9150 b
do III rzb zuſ10abg 102 75 G Saalbahn 116,90 bz Dresdener Bank 7 1147,90 bzG do i 48do IV b 5u110abg 3 10260 z WeimarGera 5 98,75 bz do Bankverein 7 126,80 G ſDux Prag 5 108,40 G

e Tr ver z 98,60 rer Holn e e e 4 86256mb Hyp Pfdbr 108,5 Bt talieniſche Eiſ Obl 30Henckel Bergw Obl a 6 EifenbahnStamm Lktien Gothaiſche Zettelbant 59/,116,50 bz hen Weecdeg 87 3
r Bodentr H P unt 5 11260 6 AachenMaſtricht 17 63206 do Grund Kredit Br 088,60 b Gold 5 101 806

do Ser III 5 107,30 G Altenbur Zei r do junge 40pr O 95,80 b Kronprinz Rudolf 84 4 82 106do 4 16280 6 Dorin un Cuſchebe 3 nnoverſche Bant 5 114,90 bzB Lemberg Czernow IV 4 77,60 b

t Cent t en Gee r e e erg gis Sib gunO O r 111 G rankf Güterb 6 109,90 bz Lei O O 1874 3 82,50do do 4 o efelder 116 4060 e Vedtnſtalt 9 187,50 do Ergz Netz neue 3 81,90 bedo do 101 10 r Hureſeldnerbinger 20/ 1075 e en 13 i o Mit edo dUerdinger 76,75 b do Privatvant 5,,120 b rer c e Ludwigshaf Bexbach 9 240,00 b Matlerbank Berlin 5 12060 bzG a e rieagn 3 53 6

eu r 189, eining Hyp B 4 3z 5 e 189,20 b Meining Hyp B 40pr 5 163,00 b56 do 1874r Gold Pr 5 107 886

e S gen a St ne le ehex 4 ilſerSüdd Bodentredit 4 1101,00 656 e r Fr 37 166 bz Rorbeeut De r 132,00 z Sü vie ahn So z
2 76277 wer r L 880 Oſtpreuß Südbahn n oijer e L g re 10

3 u 10 bz tersb Disko k e 3do Centr Bodir Pf 5 66 00 k9 WeimarGera 9 26,80 b Petersb t veleer Ein 4330013 z a i 86
86,30 b mmerſche Hyp Bant 0 40,00 bzG Portnugieſiſche Eiſ Obl Arj 108 00 u

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Amerik Benmlvollſaalkuchen und Mehl 129 bis 1390 Rupsluchen hieſige
150 Palmkuchen 109 Leinkuchen 146 M per 1000 Kilo ab hier

Stärke Kartoffelmehl
BVerlin 2 Juli Amltl Karltoſſelmehl ver 100 kg brullo infl Sack

Loco Termine Gek Sack Kündigungspreis M PrimaAnalität loco nach Qualität per dieſen Monat
per MaiJuni per Juni Juli M Durchſchuiltspreis MTrockene Kartofſelſtärke per 100 kg brutto inkl Sack Loco bz Termine
Gek Sack Kündigungspreis Durchſchnittspreis M Prima
Ongalität loco bez u Br per dieſen Monat per MaiJuni

per Juni Juli bez
Chemiſche Prodnkte

Hamburg 29 Juni Chiliſalpeter Bericht von Cölle und Glie
mann Die beſſere Meinung für den Artikel hielt an und kam zum Schluß
der Verichtswoche durch eine Preiserhöhnng von 10 15 Pf zum Ausdruck

Wir notiren heute
Lokowaare

e n d JFebr März Lieferung 1890
per 50 Kg erſte Koſten ab hier

Sämereien
2 Petersburg 2 Juli Telegr Leinſaat loco 13,75

Leipziger Börſe vom 2 Juſi
f Kgl Sächſ M f Kgl Sächſ MJene unt w 5333 88,70 V a Wien Gw 8b2 6500 103,50 G

3 do 1000 86,70 do3 do 500 97,00 G 4 do 1879 103,50 GThlr 4 doCm 1875 103,503 Stgatsanl 18551 10098,40 G 4 Stadtobl1884 105,00 S
490 do 1847 500 1101,75 b P do 1875 102,7849 do 1870 100 104,15 z 3 Altb Landobl 1000102,908
4 do 67 abs 500 104,10 312 do do 65000 103,90 G
3 Landrentenbr 500 100,80

Div Eifenb St Akt Dw n Buga W98 AltenburgHei Lelpz Ban 36er Auſſig Tepits s 529 00 P 10 do Bierbr z Reud 6h
7 Vöhm Weſtb e 139,50 G nitz v Riebeck u Co 483 o bzG
8 Bnſchtehrad Lit A 161,00 G 12 Lpz Kammgaruſp 239,90
6 o do B 154,75P en fehlt ese 6 o ansfelder Kuxe7 DuxVBodenbach 208,00 G 46 r p e 680,00 63

Sächſ KamingarnſpEifenb St P Solbrig harnjp 108,00 P
87 er de 1609,75 bzP 8 Sächſ Maſch Fabr
7 DuxBodend Lit A Härtmaun 177,00 G
74 do do B 15 Sächſ Webſinhlfabrſchönherr 304,00

Bank u Kred A r aV A 19 O S m r 2i S v T S Thür Br V St 167,00 G5 Geraer Bank 106 00 G 7 do St Prior 167,006
6 do Hdls u Krdib Zeitzer Par u S Akt 96,755 Gothaer Privatbank 115,90 G do do Oblig 105,00 P

Weſteregelu Part62 Leipziger Bank 145,00 bz 6
Zuckerfabrik Glauzig 122,25 bz

35 do Kaſſen Verein 105,50

a Sächſ Vant 11260 Zuckerfabrit r22/ Weimar Ban abgſt 100,06 G 6 Zugerraſfinerie Halle 14,50 6

4 Zivlckaner 107,00 G oſg Ausl Eif Obl
4 Auſſig Teplitzer 104,75Jaud Akt Pr n 5 WVöhm Shrebahn a

Stamin Prior 4 do do Gold 103,25 v
3i Chemn Werkz 5 BVuſchliehr Ndw 91/35 Gäbr Zimmerm 116,00 G 5 do Enmm 1871 91,35 G
10 Eröllw Papierfabr 5 do do 1872 91,35 G590 do Schuldverſchr 102,50 G 4 do Gold 105,75 G
0 Dorſtewitz Rattm 62,59 G 5 Dux Bodenbach 91,75 G

0 D W M Sonderm 5 do Em 1871 91,75 Gi Stier Vorz A 68,50 G 5 do do 1874 108,50 P
4 Geraer Juteſp W 103,75 G 4 GrazKöſlacher 86,30 G
10 Germamia Schw u 5 do Em v 1871 u 72 88,40 bzSohn 160,00 G 5 KQaſchau Oderberg 86,75 G
6 HalleſcheſStraßen B 137,50 G 4 Prag Dux Gold 101,80 G1 FetteCibſ Geſ Alkt 80,75 36 9 do Gold 108,50 G
5 Körbisd Zuckerfabr 119,00 G 5 Prag Turnau 90,50 G

CharkowAzow 5 190,20 bzG Chemiſche Fabriken
Jwangor Dombrowo 4 96,00 v Heiurichshall 6 117,25 G
Große Ruſſiſche 3 77,75 G Leopoldshall 5 122,80 bzG
Kurst Kieiv 4 31,90 bz Scheriug 18 290,00 GMoscoKurstk Prior 4 87,00 656 Staßfurter 8 147,00 bz
MoscoRjäſan 4 93,10 B Danziger Oelmühle 12 151,90 z
do Siunolens 599,90 bzG do do St Pr 10 138,90 GRjaſchk Morczansk 599,50 bzG Deutſche Kont Gas 10 176,60 G
RybinskBolog 5 91,40 G Egeſtorff Salinen 4 127,75 bz
RjäſanKozlow 4 91,4063 Eilenbnurger Kattun 4 87,00 B
SchujaJvanowo 5 99,90 bzG Glauziger Zuckerfabrik 6 122,85 bzG
Südweſibahn 90,00 bz Greppiner Werke 4 99,00 G
Transkaukaſiſche 372,60 bzG Gummifabr Fonrobert 22 95,25 GWladikawkas gar 4 88,50 b5G do Voigt u Winde 5 134,00 B
Warſchau Wien IV 5 11101,40 bzG do Volpi u Schl 5 109,50 G

do V 5 1101,40 G Hildebrand ſche Mühlw 147,50 G
Zarskoe Selo 5 87,60 G Jeſerich Asphalt 10 151,50 G

Kaiſerhof conv 3 1121,00 z
Bergiverks Aktien Körbisdorfer Zuckerfabr 5 118,30 bz

za za NMaſchinenfabriken
AachenHöngen conv O 27,50 636 Anhalt Maſchinen 517,107,10 G
Anhalter Kohlenwerke ſ10 151,00 bzG Breslau Linke 9 173,60 G
Braunſchw Kohlenwerke 0 67,10 G Chemnitzer 3 117,00 Gdo do St Pr 4 99,50 bz Freund conv 917 21000 bzG
Donnersmarckhütte 3 72,60 G Gruſon Werke 12 262,00 GDortm Bergb lit A o Halleſche 16 308,00 6
Dortmi U S P A 62 6 89,60 bz Harkort Brücken 12700 be
Gelſenkirchener 6 1143,50 bzB do do St Pr 6 142,50 G
Hartort Bergwerk o 81,756 Hartmann 8 177,00 bzB

do do Pr A 69 2 Pommerſche ver 8 1122,75 vzGd Bergbau o 157,20 63G Schwartzkopff 12 312,00 vzG
ibrig 71/3160,50 G Feier 18 230,50 bHörder Hütten conv 167,40 bzG Nähm Friſter u Roßm 0
do do Pr Akt 6 117 00 G Neun Wagenban 21 84,50 G

Königs u Lanrahütte 5/216,25 bzG Norddeutſche Eiswerke I 69,40 bz
Lauchhammer conv 7 149,75 bz MNorddeutſcher Lloyd 12 170,90 bzLuiſe Tiefbau conv 3/,109,75 B Roſitz Zucker s 12010 bzG

do St Pr 7/,157,00 B Saliue Salzungen 2 97,50 B
Magdeburger Vergwerk 13 FSchäſſer u Walcker 8 149,00 636Marienh Kotzenau 2 821,90 b3G Straiſunder Spielkarten 5 124,75 bzG
Oberſchl Eiſenb Bed 51/, 102,59 bz Thüringer Salinen 2 88,59 G

do Eiſen Jnd 12 202,90 bzG TransportgeſellſchaftenPhönix Bergw Lit A 6 118,25 bzG Kette Elbſchiſfahrt 180,50 63G
do do Lit B 6 46,90 bzG Pferdebahn Breslau 7 148,25 G

Pluto Bergwerkgeſellſch 0 103,90 bz do Braunſchweig 5
do do St Pr 5 114,75 B do Magdeburg 10 7 7

Riebeck Montanwerke 10 177,00 bzG do Große Berlin 12/,272,90 bzG

Se Kohlen 4 do Stettin 2 65,00 BSächſ Thür Braunk 7/ 167,25 G Ver Petroleum Prior 23,00 G
Schthche Mclhegte 1697 Weſlfäl Drahtinduſtriel 4 93,00 B

ikhütten 9,75Stadtberger t 5 so s JnednſirieObligationen
Stolberger e 21 59,75 bzB Dorlm Union rz 110 5 111,50 6z6

do Pr 59 2132,50 bzG Gr Verliner Pferdebahn 4 103,50 bzG
Weſteregeln Altali 12 184,75 bz Harkort Bergwerk 5

Weſtfäl Union St Pr ſ10 141,50 G ſHibernia Bergw Geſ 4
Wurm Revier 1 79,25 bzG Paſſage Akt Banverein 4 103,25 bzG

ThieleWinckler 4
Jndnuſtrie Aktien Weſtfäl Grubenverein 5 104,80 G

n Es Wechſelkursg Elektr Geſ Ediſ 50 bzG Amſterdam 169,35Anglo Kont Guanow 6 138,50 bzG Brüſſ Antiv o ſr e
Bau Geſellſchaften London 1 Lſtrl 8 T 2043G f Vau Ausf 3/ 90,7566 Paris 100fr 8 T 31,15 6ehe Neuſtadt 93 Wien öſt W goſt 8 T 171,65 b

aſſage 9,75 bzG Petersburg 13W 207Bagat eſeilf haſt 5 l176 n Petersburg 100 R 3 W 207,40 b

Vrguereien Bank DiskontoBock 5 114,50 b Berlin Wechſel 3 Lombard 31/ uer Brauhaus 5 53 Amſterdam 7 vrlt el 3
önig ſtadt 2 aris 3 Pelersburg 5 WiLelde diebec 19 n Bu 4Schultheiß 115 293,50 b Gold Silber i Banknoten

Tivoli 7 142,50 bz Sovereigns 29,38 GUnion 7 1151,75 b Engliſche Banknoten 20,44 bz
erliner Lagerhof o 1110,50 b Napoleondor 16026
do do St Pr 10/ 132 06 G Dollars 418do Elektr Werke 5 161,50 b Imperialseure c 7 de Banknoten

eslaue erke 5 94 40 b eſterreichtſche Banknoten 172,05Eröllwiher Papierfahrit 10 Ruſſiſche Banknoten h
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